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Termine
27.03.2026	 Schützenverein Balzheim e.V.
			�   Ostereierschießen,  

Schützenheim, 19.30 Uhr

28.03.2026	 Recyclinghof
			�   Carl-Otto-Weg 16,  

9.00-13.00 Uhr

29.03.2026	 Beginn Sommerzeit
			�   Uhr um eine Stunde vorstellen

30.03.2026	 Abfuhr Restmülltonne

30.03. bis	 Grundschule Balzheim
10.04.2026	 Osterferien

01.04.2026	 DRK
			�   Blutspendenaktion  

Dietenheim

			�   Seniorentreff OB & Senioren-
runde UB

			�   gemeinsame Osterfeier, 
Stiftungshalle, 14.00 Uhr

			   Recyclinghof
			�   Carl-Otto-Weg 16,  

15.00-17.00 Uhr

02.04.2026	 Abfuhr Bioabfalltonne

			   KiGa / Kita UB
			�   Gründonnerstag – Einrich-

tung schließt um 11.30 Uhr 
ohne Mittagessen

			   Gemeinde Balzheim
			�   Einweisung in die  

neuen Defibrillatoren  
(Anmeldepflicht), Rathaus,  
14.00/15.00 Uhr

03.04.2026	 Sportfischereiverein 
			   Balzheim e.V.
			   Fischverkauf, Fischerheim

Vorschau:
04.04.2026	 Recyclinghof am Karsamstag 	
			   geöffnet

Mitteilungsblatt der Gemeinde

Balzheim

Einladung zur Einweisung 
in die neuen Defibrillatoren der Gemeinde

Sehr geehrte Damen und Herren,

in unserer Gemeinde werden in Kürze an drei zentra-
len Standorten neue, öffentlich zugängliche Defibril-
latoren installiert. Diese Geräte können im Notfall 
Leben retten und sind bewusst so konzipiert, dass 
sie auch von medizinischen Laien sicher angewendet 
werden können.

Damit möglichst viele Menschen vor Ort mit der Handhabung vertraut sind, 
laden wir Sie herzlich zu einer kurzen Einweisung in die Nutzung der Geräte ein. 
Ziel ist, sicher handeln zu können und den Defibrillator ohne Scheu zu bedie-
nen.

Wann?	� Am Donnerstag, den 02.04.2026, stehen zwei Termine zur 
Wahl:

			   14.00 Uhr bis 15.00 Uhr ODER 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Wo?		  Rathaus Balzheim, Am Dorfplatz 8

Die Teilnahme an der Einweisung ist selbstverständlich kostenfrei. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Ihre Anmeldung mit Uhrzeit lassen Sie bitte Frau Gratzl zukommen: 
Tel. 07347/9578-11 oder per Mail an gratzl@gemeinde.balzheim.de

Über eine rege Beteiligung würden wir uns sehr freuen!

Ihre Gemeindeverwaltung
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germeisters und von 1994 bis 1999 das des 3. stellvertretenden 
Bürgermeisters.
Er hat die Entwicklung der Gemeinde maßgeblich mitgestaltet und 
mitbestimmt.
Theo Walcher hat sich im öffentlichen Leben der Gemeinde weitere 
besondere Verdienste erworben.

I.
FRAGEN DER EINWOHNER

1.	 Eine Bürgerin bittet darum, den Bewuchs im Unterbalzheimer 
Badesee zurückzuschneiden.

GR J. Gerster und GR Maul geben daraufhin an, dass dies in der 
Vergangenheit durch den Sportfischereiverein Balzheim e.V. erle-
digt wurde. Man kümmere sich um die Weiterleitung.

2.	� Ein Bürger tritt an den Bauausschuss des neuen Rathauses mit 
Arztpraxis heran und bittet um die Prüfung des Standortes. 
Alternativ zur Dorfmitte Unterbalzheim wird die Dorfmitte 
Balzheims beim Feuerwehrhaus vorgeschlagen.

BM Hartleitner erwidert, dass der Standort im Gremium bereits 
ausgiebig diskutiert wurde und man sich aufgrund der Wirtschaft-
lichkeit bereits für einen Neubau am Standort Am Dorfplatz in 
Unterbalzheim entschieden habe. Auf Nachfrage einer Bürgerin 
ergänzt BM Hartleitner, dass auch die Parksituation Am Dorfplatz 
berücksichtigt wurde.

3.	� In Bezug auf TOP 3 erkundigt sich die Grundschulleiterin Frau 
Kilian-Abt, ob die Umnutzung des Mehrzweckraums für die ver-
pflichtende Ganztagesbetreuung der Erstklässler ab dem 
Schuljahr 2026/27 mit allen Beteiligten geklärt wurde.

BM Hartleitner gibt an, bereits im Kontakt mit dem Vorstand des 
Sportvereins zu stehen. Da der Raum vom Verein geringfügig 
genutzt wird und die Ganztagesbetreuung eine Pflichtaufgabe der 
Gemeinde darstellt, erwarte er eine zufriedenstellende Lösung für 
alle Beteiligten. Bezüglich der erforderlichen Umgestaltung war er 
außerdem bereits mit Architekten vor Ort, die einen Vorschlag aus-
arbeiten werden.

II.
STELLUNGNAHME DER GEMEINDE ZU EINEM BAUGESUCH;

ANTRAG AUF BAUGENEHMIGUNG IM VEREINFACHTEN VERFAHREN
BAUVORHABEN: AUFBAU VON GAUBEN; ANBAU EINES BALKONS IM 
DACHGESCHOSS DES BESTEHENDEN WOHNHAUSES UND ANBAU 
EINES SOMMERGARTENS IM ERDGESCHOSS; FLST.NR. 218/1, RING-

STRASSE 22, OBERBALZHEIM

Bei der Gemeinde ist der Bauantrag zum Aufbau von Gauben, 
Anbau eines Balkons im Dachgeschoss und Anbau eines Sommer-
gartens im Erdgeschoß im bestehenden Wohnhaus Ringstraße 22 
in Oberbalzheim eingegangen. Das Vorhaben liegt im Geltungsbe-
reich des rechtsverbindlichen Bebauungsplans „Bauernfeldle“. 
Gleichzeitig mit dem Bauantrag wurde ein Antrag auf Abweichung 
von den Festsetzungen des Bebauungsplans gem. § 56 Abs. 1 und 2 
LBO gestellt.

Geänderter 
Redaktionsschluss
Redaktionsschluss für KW 14 
am Montag, 30.03.2026, 
um 12.00 Uhr.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Verkehrsbeschränkung in Unterbalzheim

Aufgrund von Arbeiten der Netze BW kommt es ab dem 07. April 
2026 zu Verkehrsbeeinträchtigungen. Im Zuge der Maßnahme 
werden Stromleitungen unterirdisch verlegt. Hierfür müssen 
Teile des Gehwegs sowie der Straße im Bereich Hinterm Ließ / 
Wagnerstr. / Hindenburgstr. geöffnet werden.
Während der Bauarbeiten kann es daher zeitweise zu Ein-
schränkungen und Behinderungen im Straßenverkehr kommen. 
Verkehrsteilnehmende sowie Anwohnerinnen und Anwohner 
werden um Verständnis gebeten.

Foto: Gemeinde Balzheim

Gemeinderat

Aus dem Gemeinderat
Sitzung vom 23.02.2026

VORWORT

Herr Hartleitner bittet alle Anwesenden sich für einen Moment zu 
erheben und dem verstorbenen ehemaligen Gemeinderat Theo 
Walcher zu gedenken.
Herr Walcher war von 1980 bis 1989 Gemeinderat in Balzheim. Von 
1989 bis 1994 bekleidete er das Amt des 2. stellvertretenden Bür-
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Die Bauherren möchten mit dem Umbau eine Modernisierung des 
vorhandenen Wohnhauses vornehmen und durch den Aufbau von 
Dachgauben im Dachgeschoss mehr Wohnraum schaffen. Gleich-
zeitig ist an der Westseite der Anbau eines Balkons geplant. Die 
Schleppgauben mit einer Dachneigung von 12° werden in Holzbau-
weise erstellt. Im Erdgeschoß des Wohnhauses soll der vorhan-
dene Sommergarten durch einen neuen ersetzt werden.

Um das bestehende Wohnhaus sinnvoll erweitern zu können und 
den barrierefreien Zugang im Erdgeschoß zu erhalten, ist eine 
Erweiterung auf der Westseite des Gebäudes notwendig. Da bereits 
das bestehende Wohnhaus an dieser Seite die Baugrenze über-
schreitet, ist durch die Maßnahme eine weitere Überschreitung der 
Baugrenze unerlässlich. Wichtig ist, dass durch die Ausbaumaß-
nahmen die lt. Bebauungsplan zulässige 1-geschossigkeit einge-
halten wird. Von den Festsetzungen des Bebauungsplans „Bauern-
feldle“ wurde bereits in anderen Fällen eine Befreiung erteilt.

Durch die Ausweisung von 4 Stellplätzen wurde der örtlichen Stell-
platzsatzung Rechnung getragen. Eine Nachbarbeteiligung ist nicht 
durchzuführen.

Die Gemeinde Balzheim stimmt dem Bauvorhaben zu. Zum Antrag 
auf Abweichung von den Festsetzungen des Bebauungsplans 
„Bauernfeldle“ gem. § 56 Abs. 1 und 2 LBO bezüglich Überschrei-
tung der Baugrenze wird gem. § 31 (3) BauGB i.V.m. § 36 a BauGB 
zugestimmt. Gleichzeitig wird die Zustimmung als Angrenzer 
erteilt.
Der Beschluss wird einstimmig gefasst.

III.
RECHTSANSPRUCH AUF GANZTAGESBETREUUNG FÜR DIE SCHÜLER 
DER 1. KLASSE AB DEM SCHULJAHR 2025/2026; ANPASSUNG DES 
DERZEITIGEN BETREUUNGSMODELLS FÜR KLASSE 1-4 UND EINFÜH-

RUNG EINER FERIENBETREUUNG FÜR KLASSE 1

Kämmerer Fink schildert den aktuellen Stand:
Die Gemeinde Balzheim bietet im Rahmen der „Verlässlichen 
Grundschule“ in Zusammenarbeit mit der Grundschule Balzheim 
bisher bereits ein flexibles, freiwillig buchbares Betreuungsmodell 
während der Schulzeit an. Ziel ist es, insbesondere berufstätige 
Eltern und Alleinerziehende bei der Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf zu unterstützen.

Das bisherige Betreuungsmodell sieht folgendes vor:
Wochentag		  Betreuungszeit
Montag			   07:00 – 08:00
					     12:20 – 14:00
Dienstag			   07:00 – 08:45
					     11:35 – 14:00
Mittwoch			   07:00 – 08:45
					     12:20 – 15:00
Donnerstag		  07:00 – 08:00
					     12:20 – 15:00
Freitag				   07:00 – 08:45
					     11:35 – 14:00

Die Inanspruchnahme der Betreuung kostet bei der Vollzeitbetreu-
ung, also an allen 5 Wochentagen, 35,00 € im Monat. Bei einer Teil-
zeitbetreuung fallen für jeden einzelnen fest gebuchten Wochen-
tag 9,00 € pro Monat an Betreuungsgebühr an. Außerdem bieten 
wir den Kauf einer 5er Betreuungskarte an. Diese kann an 5 ver-
schiedenen frei wählbaren Wochentagen verwendet werden und 
kostet 55,00 €. Sollte es zu kurzfristigen Unterrichtsausfällen kom-
men, können Sie, falls personell abgedeckt, gegen eine Gebühr 
von 2,50 € pro Tag die Betreuung beanspruchen. Diese Gebühr ist 
bar und am Tag der Nutzung zu zahlen.

Um die volle Betreuung von 8 Stunden pro Tag zu erreichen, muss 
während der Schulzeit nun lediglich die Betreuungszeit am Mon-
tag, Dienstag und Freitag um je eine Stunde (jeweils von 14:00 auf 
15:00 Uhr) verlängert werden. Dies ist mit dem vorhandenen Per-
sonal unproblematisch und abgesprochen und es wird seitens der 
Verwaltung empfohlen, die Betreuung an den Tagen für alle Schü-
ler (Klasse 1-4) entsprechend auszuweiten.

Ab dem Schuljahr 2026/2027 besteht für Kinder, die in die Klassen-
stufe 1 eintreten, ein gesetzlicher Rechtsanspruch auf Ganztagsbe-
treuung von acht Stunden täglich.
Dieser Anspruch gilt während der Schulzeiten und – mit Ausnahme 
von vier Wochen – auch in den Schulferien. Während also die 
Schulzeit bereits abgedeckt ist, gilt es nun ein Betreuungsmodell 
für die Ferien einzuführen.

Die Ferienbetreuung wird nun als konkretes Modell, welches durch 
die Verwaltung mit dem gegründeten Arbeitskreis besprochen 
wurde, zur Abstimmung vorgelegt:

Modell „Wochenweise flexible Buchung“
•	 Buchungsoptionen pro Woche:

•	 Vormittagsbetreuung: 8:00–12:30 Uhr
•	 Ganztagsbetreuung: 8:00–16 Uhr

•	 Schließtage in den Ferien (4 Wochen): eine Woche in den Weih-
nachtsferien, 3 Wochen in den Sommerferien – orientiert an 
den Schließzeiten der Kindergärten.

Gebühren
Die Einnahmen sind insgesamt schwierig zu prognostizieren 
(abhängig von der Anzahl der Anmeldungen und gebuchter Betreu-
ungszeiten).

Betreuung während der Schulzeit:
Die Einnahmen im Schuljahr 2024/2025 beliefen sich auf 5.467,00 
EUR. Es waren 24 Kinder angemeldet (siehe Anlage). Wir erhielten 
in dem Schuljahr 2024/2025 zudem eine Landeszuwendung in 
Höhe von 9.780,00 EUR. Dem gegenüber stehen jährl. Personalkos-
ten in Höhe von 31.022,75 EUR (Jahr 2025). Betriebskosten (Strom, 
Heizung, Reinigung, usw.) und z.B. Spielutensilien sind hier nicht 
berücksichtigt.

Die Gebühren für die Betreuung während der Schulzeit betragen 
seit 2018 wie oben beschrieben. Es wird eine maßvolle Erhöhung 
der Gebühren vorgeschlagen:
Vollzeitbetreuung von 35,00 EUR auf 45,00 EUR und Betreuung an 
einzelnen Tagen von 9,00 EUR auf 12,00 EUR. Die 5er Betreuungs-
karte wird nicht mehr angeboten (kein Bedarf vorhanden).

Für die Betreuung während der Ferienzeiten wird folgendes Gebüh-
renmodell vorgeschlagen:
Vormittagsbetreuung: 8:00–12:30 Uhr: 50,00 EUR (4-Tage Woche), 
60,00 EUR (5-Tage Woche)
Ganztagsbetreuung: 8:00–16 Uhr: 80,00 EUR (4-Tage Woche) und 
100,00 EUR (5-Tage Woche)

Um eine Kostendeckung zu erreichen, müsste eine deutliche 
Gebührenerhöhung vorgenommen werden.

Beispielkalkulation:
Die folgende Übersicht zeigt die Personalkosten pro Kind pro 
Woche für die Ferienbetreuung auf Basis einer 5-Tage-Woche. Es 
wurden nur Personalkosten berücksichtigt und keine Betriebskos-
ten (Heizung, Strom, Reinigung) oder Ausstattung.

Annahmen:
•	 Betreuungskräfte: 2 pro Gruppe
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IV.
VERABSCHIEDUNG DER HAUSHALTSSATZUNG MIT HAUSHALTSPLAN 

FÜR DAS HAUSHALTSJAHR 2026

Kämmerer Fink stellt den aktuellen Haushaltsplan mit den erfolg-
ten Änderungen im Investitionsplan vor:
Auf Grundlage der im Haushalt 2025 vorgenommenen Finanzpla-
nung, bereits konkret aus den Jahren 2024/2025 vorliegender  
vorläufiger Rechnungsergebnisse, realistischer Prognosen (z.B. 
Personalkostenentwicklung nach den jüngsten Tarifabschlüssen) 
und den geplanten Investitionen wurde die Haushaltsplanung für 
das Jahr 2026 erstellt. Die (unverbindlichere) mittelfristige Finanz-
planung umfasst darüber hinaus gehend die Jahre 2027 bis 2029.

In der Gemeinderatssitzung am 26.01.2026 wurde ein Entwurf einer 
Haushaltssatzung mit Haushalts- und Stellenplan vorgestellt und 
die Planansätze für den Haushaltsplan, das Investitionsprogramm 
2027 bis 2029 sowie der Stellenplan vorberaten.

Folgende Änderungen wurden auf Grundlage der Haushaltsvorbe-
ratung eingearbeitet:

Die Sanierung der Birkenstraße wurde im gleichen Jahr wie der 
Weinberggraben eingeplant und die beiden Projekte z.T. noch in 
dieses Jahr vorgezogen.

Den Planansatz für den HWS Breitenbach wurde aufteilt in die 
Jahre 2028 und 2029 (jeweils 500.000 € – ursprünglich 1 Mio. € in 
2028).

Den 2. Bauabschnitt Neubau Rathaus wurde ebenfalls auf zwei 
Jahre aufgeteilt: 2028 und 2029 zu jeweils 500.000 € – ursprünglich 
1 Mio. € in 2028.

Weiter wurde zusätzlich in das Jahr 2026 für den Bachlauf am 
Rehapark 50.000 € sowie für die Außenanlagen für den Kiga OB 
10.000 € geplant.

Folgende Ansätze wurden aufgrund neuer Erkenntnisse erhöht: 
Recyclinghof (von 50.000 € auf 100.000 €) und Ausstattung Mehr-
zweckraum (10.000 € auf 15.000 €). 

Bei den Einzahlungen aus Investitionstätigkeit wurden für die 
Jahre 2027 und 2028 jeweils 250.000 € als Förderung für den Rat-
hausneubau angesetzt (unverbindlicher Ansatz/Annahme).

Die Mittel aus dem Sondervermögen Bund wurden wie folgt geän-
dert – 2027: 1 Mio. € und 2028: 500.000 €.

Die Änderungen haben auch zur Folge, dass die geplante Kredit-
aufnahme im Jahr 2028 nicht notwendig ist und nun lediglich für 
2027 eine Kreditaufnahme in Höhe von 1 Mio. € eingeplant wurde. 
Dies reduziert die geplanten Tilgungsleistungen (als auch die Zin-
sen im Ergebnishaushalt) in den Folgejahren. 

Leider ist es für das Haushaltsjahr 2026 erstmals seit Einführung 
der Doppik nicht möglich, einen ausgeglichenen Haushalt aufzu-
stellen. Den ordentlichen Erträgen in Höhe von 6.098.615 € stehen 
ordentliche Aufwendungen in Höhe von 6.253.009 € gegenüber, so 
dass das geplante ordentliche Ergebnis -154.394 € beträgt. In den 
Jahren 2027 bis 2029 kann lt. Plan wieder jeweils ein positives 
Ergebnis ausgewiesen werden, wobei hier jedoch noch zahlreiche 
Unwägbarkeiten vorhanden sind.

Aus der Gegenüberstellung der ergebniswirksamen Einzahlungen 
und Auszahlungen ist ersichtlich, dass es der Gemeinde Balzheim 
im Jahr 2026 jedoch gelingt, einen Zahlungsmittelüberschuss in 
Höhe von 352.306 € nach 557.825 € im Vorjahr zu erwirtschaften.

•	 Arbeitszeit: 40 Stunden/Woche (8 Stunden × 5 Tage) pro 
Betreuungskraft

•	 Stundenlohn inkl. Arbeitgeberanteile: 27 €

Kinder
pro 
Gruppe

Betreu-
ungskräfte

Wochen-
stunden

Stunden-
lohn
inkl. AG

Kosten/
Woche
pro Kind

5 2 40 27 € 432 €

10 2 40 27 € 216 €

20 2 40 27 € 108 €

BM Hartleitner fasst zusammen, dass die Ganztagesbetreuung zu 
den Schulzeiten mit dem bestehenden Personal abgedeckt werden 
kann. Für die Ferienbetreuung werden bereits zusätzliche Betreu-
ungskräfte gesucht. Die Kosten der Ganztagesbetreuung seien 
außerdem aufgrund fehlender Erfahrungswerte nur schwer kalku-
lierbar und müssen in der Zukunft ggfs. angepasst werden. Da die 
Ganztagesbetreuung für vier Wochen zu den Ferienzeiten ausge-
setzt werden kann, habe man sich hier entschieden sich an den 
Schließtagen der Kindergärten zu orientieren: 3 Wochen im Som-
mer und eine Woche zu Weihnachten.

GR Colsmann erkundigt sich nach einer Mindestteilnehmerzahl 
und, ob bei zu wenigen Anmeldungen, die Ganztagesbetreuung 
dann nicht verpflichtend sei.
BM Hartleitner und Kämmerer Fink können hierzu keine Aussage 
treffen. Kämmerer Fink empfiehlt, zunächst die Bedarfsabfrage 
abzuwarten. Diese werde den Eltern der neuen Erstklässler am 
24.02.2026 bei der Schulanmeldung überreicht und ist bis zum 
15.03.2026 fällig.

GR Maul schlägt vor, das Angebot ggfs. auf weitere Klassenstufen 
auszuweiten, damit sich die Personalkosten besser rechnen und 
mehr Eltern vom Betreuungsangebot profitieren können.

Der Gemeinderat ist sich einig, dass, je nach Ergebnis der Bedarfs-
abfrage der neuen Erstklässler, zeitnah eine Abfrage an die weite-
ren Klassen erfolgen soll.
GR Colsmann bittet um eine Beschlussanpassung für eine schnel-
lere Handlungsfähigkeit der Verwaltung zu gegebenem Zeitpunkt. 
Der Vorschlag wird angenommen und der Beschluss angepasst.

Der Gemeinderat beschließt:
1.	� Einführung des Ferienbetreuungsmodells „Wochenweise  

flexible Buchung“ für das Schuljahr 2026/2027 für die Klasse 1, 
je nach Auslastung auch für die Klassen 2-4

2.	� Das Modell umfasst die Buchungsoptionen vormittags von 
8:00–12:30 Uhr und ganztags 8:00–16:00 Uhr.

3.	� Die Ferienbetreuung wird in den angegebenen Ferienwochen 
angeboten, mit insgesamt 4 Wochen Schließzeit, die von der 
Verwaltung festgelegt werden (eine Woche in den Weihnachts-
ferien, drei Wochen in den Sommerferien; orientiert an den 
jeweiligen Schließzeiten in den Kindergärten). 

4.	� Die Gebühren werden wie beschrieben festgesetzt. 
5.	� Die Verwaltung wird beauftragt, die Ferienbetreuung organi-

satorisch umzusetzen und die Eltern rechtzeitig über Anmel-
defrist, Schließtage und Buchungsmöglichkeiten zu informie-
ren, eine Bedarfsabfrage durchzuführen sowie ein inhaltliches 
Betreuungskonzept zu erarbeiten. 

6.	� Die Betreuung während der Schulzeit wird an den folgenden 
Wochentagen von 14:00 auf 15:00 Uhr ausgeweitet: Montag, 
Dienstag, Freitag.

Der Beschluss wird einstimmig gefasst.
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Die Schwerpunkte bei den Investitionen liegen weiterhin im Hoch-
wasserschutz und beim neuen Projekt Arztpraxis/ Rathaus.
Trotz landesweit schwieriger Wirtschaftslage und angespannte 
Situationen für nahezu alle kommunalen Haushalte, steht Balz-
heim im Vergleich zu anderen Gemeinden insgesamt relativ gut da.
BM Hartleitner bedankt sich beim Kämmerer Herrn Fink für die 
Erstellung des Haushaltsplans und die umfangreiche, nicht immer 
leichte Arbeit, die damit verbunden ist.

Es werden keine Fragen gestellt.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Haushaltssatzung 
und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026.

V.
EHRENAMTLICHE ENTSCHÄDIGUNG DER ERSTHELFER 

VOR ORT DES DRK

Bereits mehrfach wurde von einzelnen Gemeinderäten und aus 
der Bevölkerung der Wunsch nach einer Entschädigung der ehren-
amtlich tätigen Helfer vor Ort des DRK durch die Gemeinde vor-
getragen.

Die DRK-Ortsgruppe Dietenheim-Balzheim ist auf dem Gebiet der 
Stadt Dietenheim und der Gemeinde Balzheim tätig. Die Arbeit der 
Ersthelfer vor Ort leisten wichtige und zum Teil lebensrettende 
Dienste, insbesondere vor dem Aspekt, dass die vorgeschriebenen 
Eintreffzeiten der hauptamtlichen Rettungsdienste oft nicht ein-
gehalten werden können.

Im Gegensatz zur Feuerwehr handelt es sich bei den Ersthelfern 
vor Ort um keine gemeindliche Pflichtaufgabe. Es besteht daher 
auch keine direkte Entschädigung der Kommunen an die Ersthel-
fer.

Die Gemeinde Balzheim möchte den Einsatz der Ersthelfer vor Ort 
dennoch in besonderer Weise würdigen.

Es wird daher vorgeschlagen, einen separaten jährlichen Zuschuss 
für diese Gruppe in Höhe von 300 Euro analog der vor Ort üblichen 
Vereinsbezuschussung zu gewähren.

Empfänger ist die DRK-Ortsgruppe Dietenheim-Balzheim als Trä-
gerorganisation. Der Zuschuss ist zweckgebunden für die Ersthel-
fer vor Ort einzusetzen.

GR Stetter bedankt sich bei den Ersthelfern des DRK und allen wei-
teren Ersthelfern anderer Organisationen aus der Umgebung für 
deren Engagement und Einsatz.

Die DRK - Ortsgruppe Dietenheim-Balzheim erhält ab dem Jahr 
2026 einen zusätzlichen jährlichen Zuschuss in Höhe von 300,00 
Euro, der zweckgebunden für die Ersthelfer vor Ort einzusetzen 
ist. 
Der Beschluss wird einstimmig gefasst.

VI.
ANTRAG DES DRK ORTSVEREINS DIETENHEIM-BALZHEIM AUF 
UMWANDLUNG DES GEWÄHRTEN ZWECKGEBUNDENEN ZUSCHUS-
SES FÜR DEN AUSBAU DES DRK-FAHRZEUGS IN EINEN FREI VER-

WENDBAREN ZUSCHUSS, U:A: FÜR DEFIBRILLATOREN

Die Gemeinderatsgremien von Balzheim und Dietenheim haben im 
Jahr 2025 entschieden, den Ausbau des Mannschaftstransport
wagens der DRK-Ortsgruppe Dietenheim-Balzheim zu bezuschus-
sen. Seitens der Gemeinde Balzheim wurde hierfür ein zweckge-
bundener einmaliger Zuschuss in Höhe von 2.000 Euro gewährt.

Die Gesamtinvestitionssumme beläuft sich 2026 auf 1.919.835 €. 
Dem gegenüber stehen Einzahlungen aus Investitionstätigkeit in 
Höhe von 155.000 €. Für die reine Investitionstätigkeit ergibt dies 
einen Finanzierungsmittelbedarf von 1.764.835 €. Addiert man 
hierzu den Überschuss aus der laufenden Verwaltungstätigkeit in 
Höhe von 352.306 € ergibt dies einen Finanzierungsmittelbedarf in 
Höhe von 1.412.529 €.

Zum Jahresende plant die Gemeinde Balzheim mit einem Bestand 
an liquiden Mitteln in Höhe von 606.631 €.

Diese errechnen sich wie folgt:
Zahlungsmittelstand zum 01.01.2026:	� 2.019.160 €
Finanzierungsmittelbedarf	�  1.412.529 €
Liquide Mittel zum 31.12.2026	� 606.631 €

Zusätzliche Aufwendungen entstehen im Haushaltsjahr 2026 durch 
die deutliche Erhöhung der Kreisumlage, höhere Personalkosten 
aufgrund Tarifanpassungen sowie durch eine Reihe von anstehen-
den und notwendigen Unterhaltungs- und Sanierungsmaßnah-
men. Dazu zählen die Modernisierung von zwei gemeindeeigenen 
Wohnungen, die Sanierung des Gasthofs Löwen sowie die Erneue-
rung der Fassade der Kinderkrippe in Unterbalzheim. Ein Teil die-
ser Maßnahmen war bereits für das Vorjahr geplant, konnte jedoch 
im letzten Haushaltsjahr noch nicht umgesetzt werden. Zudem 
waren einige Sanierungsmaßnahmen in dem Umfang bzw. der 
Höhe nicht vorhersehbar. 2026 werden sowohl der Nachholbedarf 
als auch neue Projekte gebündelt realisiert.

Das negative Ergebnis im Zusammenhang mit dem Zahlungsmittel-
überschuss im Finanzhaushalt bedeutet, dass wir im Jahr 2026 
mehr Ressourcen verbrauchen als wir erwirtschaften können, aber 
dennoch liquide sind. Aktuell liegen keine Hinweise auf ein struk-
turelles Problem vor. Das negative Ergebnis ergibt sich insbes. aus 
den außergewöhnlich hohen Sanierungsmaßnahmen. In der mit-
telfristigen Finanzplanung für die Jahre 2027 bis 2029 wird der 
Haushaltsausgleich wieder erreicht. Damit ist gewährleistet, dass 
es sich nicht um eine strukturelle, sondern um eine zeitlich 
begrenzte Ergebnisbelastung handelt. Aktuell liegen jedoch auch 
noch keine Eröffnungsbilanz und keine Jahresabschlüsse vor, was 
die Beurteilung der finanziellen Lage nochmals erschwert. Die Auf-
arbeitung diesbzgl. läuft noch.

Langfristig ist ein ausgeglichener Haushalt anzustreben, da er ein 
zentrales Ziel des Neuen Kommunalen Haushalts- und Rechnungs-
wesens darstellt und die dauerhafte Leistungsfähigkeit der 
Gemeinde sicherstellt. Um die finanzielle Stabilität langfristig zu 
sichern, müssen Einnahmen aus kommunalen Steuern, Gebühren, 
Mieten und Pachten in den kommenden Jahren kritisch überprüft 
und gegebenenfalls angepasst werden.

BM Hartleitner führt ergänzend aus, dass der seit Einführung der 
Doppik im Haushaltsjahr 2020 erstmals negative Ergebnishaushalt 
zum Teil auch mit einer deutlich höheren Kreisumlage zusammen-
hängt. Diese wiederum hat ihre Ursachen hauptsächlich in extrem 
gestiegenen Ausgaben des Landkreises im Bereich Soziales und 
Jugendhilfe, Pflichtaufgaben, welche ihm vom Bundesgesetzgeber 
auferlegt sind und allein von 2025 auf 2026 um 15 Mio. Euro im Alb-
Donau-Kreis steigen.
Erfreulich sei, dass es bei der Gemeinde inzwischen kaum unbe-
setzte Stellen gebe. Das bedeute aber auch, dass insgesamt höhere 
Personalausgaben tatsächlich anfallen. Sie machen einen wesent-
lichen Anteil der Aufwendungen des Ergebnishaushalts aus.
Rein vom Geldfluss ist das Ergebnis auch positiv. Der negative Wert 
ergibt sich aus den Abschreibungen und dem Werteverzehr. Die 
Gemeinde muss daher auch ihre Infrastruktur erhalten und sich 
um den Unterhalt kümmern, was bei den geplanten Großinvestiti-
onen aber eine Herausforderung ist.
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und Geschäftsgebäude Löwen die Erstellung eines Sanierungs-
fahrplans bei der Netze BW beauftragt. Dazu wurde eine Förderun-
gen beantragt. Eine Ortbegehung findet zeitnah statt.
BM Hartleitner ergänzt, dass er sich momentan auch in verschie-
denen Gesprächen zur kommunalen Wärmeplanung befinde, ein 
weiteres Energiethema, welches demnächst angegangen werden 
müsse.

5.	 Gebührensatzung Kindergärten
GR Maul weist auf eine rechtzeitige Vorbereitung vor der Neufas-
sung der neuen Kindergarten-Gebührensatzung hin. Das beste-
hende System für Eltern sollte flexibler sein. Als Beispiel habe er 
BM Hartleitner bereits Beispiele aus verschiedenen Gemeinden 
genannt. Leider sei auch die Homepage der Gemeinde nicht aus-
reichend mit Informationen befüllt.

6.	 Ratsinformationssystem
Der Gemeinderat informiert sich bei der Verwaltung nach dem 
geplanten Ratsinformationssystem.
Verwaltungsangestellte Gratzl stellt in Aussicht, dass die Zeit bis 
zur kommenden Sitzung hoffentlich ausreiche, um letzte Einstel-
lungen und die Bearbeitung der Layouts der Sitzungsunterlagen 
vorzunehmen. Es könne dann eine Einladung in gewohnter Papier-
form mit parallelem Testlauf und Einweisung der Gemeinderäte 
ins Ratsinformationssystem erfolgen.

7.	 Haushaltsbudget für Jugendliche
GR Colsmann weist darauf hin, dass die Art der Investition bis ca. 
Oktober 2026 feststehen sollte, um Aufträge zu erteilen, ggfs. Lie-
ferzeiten berücksichtigen zu können und damit im darauffolgen-
den Frühjahr 2027 mit der Umsetzung gestartet werden kann.

Einkaufen am Dorfplatz

Brothütte – Bäckerei und Cafe
Montag bis Freitag 						      7.00 Uhr – 14.00 Uhr
Samstag 									         7.00 Uhr – 12.00 Uhr

Mittwoch:	
Braterei Mössle							       10.30 Uhr - 18.00 Uhr
Sparkasse Ulm							       14.00 Uhr – 15.30 Uhr

Donnerstag:
Bauernhofmetzgerei Junginger			   13.45 Uhr - 16.45 Uhr

Auf der Homepage www.braterei-moessle.de wird jeweils  
mittwochs ab 10.00 Uhr veröffentlicht, wenn der Verkaufswagen 
Braterei Mössle nicht auf den Dorfplatz kommt.

Öffnungszeiten Postfiliale Balzheim 

Mo., Mi., Fr.									        14.00 bis 17:00 Uhr
Di., Do., Sa.									        9.00 bis 12:00 Uhr

Anschrift der Postfiliale in Balzheim:
Sterngasse 6, 88481 Balzheim

Glückwünsche

Altersjubilare

Jubilar						     Alter		  Altersjubiläumstag
Helena Ruf				    70			   11.04.2026
Gudrun Obermaier		  70			   18.04.2026

Parallel wurden seitens des DRK für den Ausbau Zuschussanträge 
an die regional verorteten Banken gestellt. Von deren Seite wur-
den nun sehr hohe Zuschusszusagen ausgesprochen, so dass der 
Ausbau des Fahrzeugs allein aus diesen Zuschüssen vollständig 
finanziert werden kann.

Im Jahr 2025 hat der Ortsverein des DRK auch andere Investitionen 
getätigt. Die wichtigste war hierbei die Anschaffung von vier Defi-
brillatoren für die Ersthelfer vor Ort.

Es wird nun beantragt, dass der gewährte zweckgebundene 
Zuschuss für den Ausbau des DRK-Fahrzeugs in einen frei ver-
wendbaren Zuschuss, u.a. zur Anschaffung der Defibrillatoren 
möglich ist.

Eine Rechnung für die Defibrillatoren wurde als Verwendungs-
nachweis vorgelegt.

Die Angelegenheit wurde in der letzten Gemeinderatssitzung ver-
tagt.

Die Gemeinde Balzheim stimmt zu, dass der ursprünglich für den 
Ausbau des Mannschaftstransportwagens zweckgebunden 
gewährte Zuschuss an die DRK-Ortsgruppe Dietenheim-Balzheim 
in Höhe von 2.000 Euro umgewandelt werden darf. Er soll für die 
Anschaffung der Defibrillatoren der Ersthelfer vor Ort eingesetzt 
werden. Bedingung ist, dass diese mobil eingesetzt werden, also 
auch in der Gemeinde Balzheim zum Einsatz kommen. 
Der Beschluss wird einstimmig gefasst.

VII.
BEKANNTGABEN; ANFRAGEN; ANREGUNGEN

1.	 Asphaltierung Recyclinghof
BM Hartleitner informiert, dass der Recyclinghof asphaltiert und 
für eine leichtere Durchfahrt neu strukturiert werden soll. Der 
Gemeinde liegt ein Angebot dazu vor. Als nächsten Schritt wird 
geklärt, in welcher Höhe eine Kostenbeteiligung des Landkreises 
möglich ist.
GR Colsmann schlägt vor auch die Begrenzung zu prüfen, damit 
kein Eindringen außerhalb der Öffnungszeiten möglich ist.
GR Maul erwähnt hierzu die beschlossene Kameraüberwachung für 
den Recyclinghof und erkundigt sich nach dem aktuellen Bearbei-
tungsstand.
BM Hartleitner verweist auf einige datenschutzrechtliche Hürden 
und wird zeitnah Angebote für die Überwachungskameras einho-
len.

2.	 Verkehrsschau
GR Colsmann erkundigt sich bei BM Hartleitner nach dem Termin 
für die geplante Verkehrsschau.
BM Hartleitner kann hierzu noch keine Auskunft erteilen und sagt 
zu, sich zeitnah zu kümmern.

3.	 Bachoffenlegung am Reha-Park; Nachbesserungsarbeiten 
GR Stetter erfragt einen kurzen Bericht zur Baustelle am Breiten-
bach.
BM Hartleitner hat noch keine Rückmeldung vom Architekturbüro 
Wassermüller bzgl. der zu erwartenden Kosten erhalten.

4.	 Photovoltaikanlagen für gemeindeeigende Liegenschaften
GR Maul bittet um einen aktuellen Stand der beschlossenen  
Photovoltaikanlagen für einige Liegenschaften der Gemeinde.
Kämmerer Fink führt aus, dass man sich im Gemeinderat für eine 
Verfahrensbetreuung durch die Firma Autensys entschieden habe 
und die beauftragte Statikprüfung aktuell den Fachleuten vorliegt. 
Weiter wurden für den Kindergarten Oberbalzheim und das Wohn- 
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Mit dem Pilotprojekt wollen der Alb-Donau-Kreis und die Stadt 
Ulm deshalb neue Wege erproben, um Bürgerinnen und Bürger 
schrittweise und praxisnah an digitale Verwaltungsleistungen her-
anzuführen. Gleichzeitig werden wertvolle Erfahrungen gesam-
melt, um digitale Angebote künftig noch nutzerfreundlicher und 
effizienter gestalten zu können. Ziel ist es, moderne Serviceange-
bote zu schaffen, die den Behördengang für Bürgerinnen und Bür-
ger einfacher, schneller und flexibler machen.

Abfall

Öffnungszeiten zu Ostern

Die Einrichtungen der Abfallwirtschaft (Entsorgungszentren, Wert-
stoffhöfe und Grüngut-Sammelplätze) haben am Karsamstag zu 
den üblichen Zeiten geöffnet. Sie sind zu finden unter www.aw-
adk.de > Standorte.  An den Osterfeiertagen sind alle Einrichtun-
gen geschlossen. 

Abfall

Ansprechpartner für die Abfallentsorgung

Die Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis ist für den Großteil der 
Abfallentsorgung zuständig – aber nicht für alles. Manche Bereiche 
wurden vom Gesetzgeber der Privatwirtschaft zugeteilt, insbeson-
dere der Gelbe Sack und die Blaue Tonne. Für sie gibt es für Fragen 
und Reklamationen eigene Ansprechpartner. Darüber hier ein 
Überblick:

Restmüll, Biomüll, Sperrmüll:
Kundenservice der Abfallwirtschaft, 
Tel. 0731/185-3333 (Mo-Fr 8-18 Uhr),
E-Mail: kundenservice@aw-adk.de

Gelber Sack:
Fa. Veolia, Tel. 0800 0785600,
E-Mail: de-ves-info-ulm@veolia.com

Blaue Tonne: 
Fa. Knittel, Vöhringen
Telefon 0 73 06 / 96 16-0
E-Mail: info@knittel-entsorgung.de
www.knittel-entsorgung.de

Entsorgungszentren, Wertstoffhöfe, Grüngut-Sammelplätze: 
Kundenservice der Abfallwirtschaft, 
Tel. 0731/185-3333 (Mo-Fr 8-18 Uhr),
E-Mail: kundenservice@aw-adk.de

Problemstoffsammlung und Grüngutabfuhr:
Kundenservice der Abfallwirtschaft, 
Tel. 0731/185-3333 (Mo-Fr 8-18 Uhr),
E-Mail: kundenservice@aw-adk.de	

Anmeldung Sperrmüll und Behältertausch:
Kundenservice der Abfallwirtschaft, 
Tel. 0731/185-3333 (Mo-Fr 8-18 Uhr),
Bürgerportal unter www.aw-adk.de > Kunden-Login

Landratsamt

Alb-Donau-Kreis und Stadt Ulm testen Selbstbedie-
nungsterminals in der Gemeinsamen Zulassungsstelle

Der Alb-Donau-Kreis und die Stadt Ulm gehen einen weiteren 
Schritt in Richtung digitale Verwaltung und testen eine Woche lang 
neue Wege für einen modernen Bürgerservice. Als eine von nur 
zwei Regionen in Baden-Württemberg beteiligen sie sich – gemein-
sam mit dem Landratsamt Heilbronn – an einem Pilotprojekt des 
Landes zur Digitalisierung von Kfz-Zulassungsleistungen.

Im Rahmen dieses Projekts werden in der Zulassungsstelle in der 
Schillerstraße 30 in Ulm im Zeitraum vom 20. bis 24. April 2026 
Selbstbedienungsterminals installiert. Diese ermöglichen es Bür-
gerinnen und Bürgern, zahlreiche Leistungen der Kfz-Zulassung 
eigenständig und ohne vorherige Terminvereinbarung zu erledi-
gen. Ziel des Pilotprojekts ist es, digitale Verfahren im Alltag zu 
erproben und Bürgerinnen und Bürger niedrigschwellig an digitale 
Verwaltungsangebote heranzuführen.

Neues Angebot ergänzt bestehende Online-Dienste
Mit dem neuen Angebot ergänzen Alb-Donau-Kreis und Stadt Ulm 
die bereits bestehenden Online-Dienste wie die internetbasierte 
Fahrzeugzulassung (i-Kfz). Während viele Vorgänge bereits voll-
ständig online erledigt werden können, bieten die neuen Termi-
nals eine zusätzliche Möglichkeit für alle, die digitale Verfahren 
direkt vor Ort nutzen möchten.

Die Terminals stehen während der üblichen Öffnungszeiten der 
Dienststelle in der Schillerstraße zur Verfügung. In dem genannten 
Zeitraum werden Anliegen ohne vorherige Terminvereinbarung 
ausschließlich über die Selbstbedienungsterminals bearbeitet. Je 
nach Nachfrage kann es dabei zeitweise zu Wartezeiten kommen.

Für die Nutzung der Terminals benötigen Bürgerinnen und Bürger 
entweder ein BundID-Konto, mit dem sie sich direkt am Terminal 
anmelden können, oder ihren Personalausweis mit aktivierter 
Online-Ausweisfunktion sowie die zugehörige PIN. Wer keine PIN 
vergeben hat, kann stattdessen das Schreiben mit der sogenann-
ten Transport-PIN verwenden, das bei der Ausgabe des Personal-
ausweises ausgehändigt wurde. Sollte weder eine PIN noch die 
Transport-PIN vorliegen, kann das Fachpersonal vor Ort die Identi-
fizierung mit dem Personalausweis unterstützen, sodass die Nut-
zung der Terminals dennoch möglich ist.

Während der gesamten Pilotphase steht das Personal der Zulas-
sungsstelle unterstützend zur Seite und hilft bei Bedarf bei der 
Bedienung der Geräte und der Bearbeitung der Anliegen.

Eine Bearbeitung sämtlicher Anliegen am regulären Schalter bleibt 
selbstverständlich weiterhin möglich, dafür müssen Bürgerinnen 
und Bürger jedoch zwingend im Voraus einen Termin reservieren.

Wichtig: Das Modellprojekt ist auf die Dienststelle in der Schiller-
straße beschränkt. Die Außenstellen der Kfz-Zulassung im Alb-
Donau-Kreis und im Stadtkreis Ulm nehmen an dem Pilotprojekt 
nicht teil.

Digitalisierung praktisch erproben
Die internetbasierte Fahrzeugzulassung (i-Kfz) ermöglicht bereits 
seit 2022 medienbruchfreie digitale Prozesse bei der An-, Um- und 
Abmeldung von Fahrzeugen. Die Nutzung dieser Angebote durch 
die Bürgerschaft ist bislang jedoch noch zurückhaltend.

Mitteilungsblätter sind begehrt, 
relevant, super-lokal 
und reichweitenstark.
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Kindergarten Oberbalzheim
Memminger Straße 2
Telefon		  0 73 47 - 22 32
E-Mail		  kiga-oberbalzheim@gemeinde.balzheim.de

Grundbuchamt
Amtsgericht Ulm - �Grundbuchamt - 
Zeughausgasse 14, 89073 Ulm
Telefon					     0731 189-3400
Telefax						     0731 189-3438
E-Mail						      Poststelle@GBAUlm.justiz.bwl.de

Gutachterausschuss
Gemeinsamer Gutachterausschuss
der Städte und Gemeinden im Alb-Donau-Kreis
- �Geschäftsstelle bei der Stadt Ehingen -
Lindenstraße 22-24, 89574 Ehingen (Donau)
www.ehingen.de/gemeinsamer-gutachterausschuss
Telefon					     07391 503-130
E-Mail						      gutachterausschuss@ehingen.de

DRV Deutsche Rentenversicherung
DRV Regionalzentrum Ulm
Wichernstraße 10 (Bastei-Center), 
89073 Ulm
www.drv-bw.de
Telefon					     0731 92041-0
Telefax						     0731 92041-190
E-Mail:						     regio.ul@drv-bw.de

Versichertenberaterin der DRV Bund im Alb-Donau-Kreis 
(Dietenheim, Regglisweiler, Balzheim)

Astrid Härle
Termine und Kontaktzeiten:		  montags von 9.00 – 16.00 Uhr
Telefon							       0157 572 918 57
E-Mail								        astrid.haerle2107@gmail.com

Internationaler Bund, Jugendmigrationsdienst Dietenheim

Unterstützung für Jugendliche mit Migrationshintergrund im Alter 
von 11 bis 26 Jahren z.B. Finden von passenden Freizeitangeboten, 
Bewerbung um Ausbildungs- bzw. Arbeitsplätze, Suche nach 
Sprachkursen, Ausfüllen von Anträgen bzw. Beantworten von Post 
unterschiedlicher Art
 
Julia Schiersner
Termine nur nach Vereinbarung am Mittwoch und Donnerstag
Telefon							       07347 4854
E-Mail								        julia.schiersner@ib.de

Stadtverwaltung Dietenheim, Königstraße 63, 89165 Dietenheim

Beratung in der Schwangerschaft, bei Schwangerschafts-
konflikt und nach Geburt

Beratungen immer mittwochs und nur nach Terminvereinbarung in 
der Außenstelle der „Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen 
und Familienplanung“ in der Königstraße 65, Dietenheim. 
Anmeldung unter:
Telefon: 					     0731/968570
E-Mail:						     info@schwangerschaftsfragen.de
							       www.schwangerschaftsfragen.de

BÜRGERSERVICE

Gemeinde Balzheim, Am Dorfplatz 8

Telefon	 0 73 47 - 95 78-0
Telefax	 0 73 47 - 95 78-16	
E-Mail	 info@gemeinde.balzheim.de
Internet	 www.balzheim.de

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Mo., Do., Fr.: 			    8.30 - 12.00 Uhr
Mi.: 					     15.00 - 18.30 Uhr
sowie nach vorheriger Terminabsprache

Die Telefonzentrale ist aktuell in der Regel besetzt:
vormittags
Mo.-Fr. 					     8.30 – 12.00 Uhr
nachmittags
Mo.,Di. u. Do. 			   14.00 – 16.00 Uhr
Mi 						      15.00 – 18.30 Uhr

Die telefonische Erreichbarkeit der einzelnen Mitarbeiter kann 
abweichen.

Bankverbindungen
Sparkasse Ulm	
BIC SOLADES1ULM		 IBAN DE27 6305 0000 0002 7001 57
Donau-Iller Bank eG	
BIC GENODES1EHI		  IBAN DE97 6309 1010 0061 0430 01

Abfall-Info
Kontakt
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft  
Alb-Donau-Kreis
Karlstraße 31, 89073 Ulm

Kundencenter
Tel. 0731 / 185-3333, E-Mail: kundenservice@aw-adk.de
www.aw-adk.de

Aktuelles
www.aw-adk.de/news/

Recyclinghof

Carl-Otto-Weg 16, Industriegebiet Unterbalzheim 

Grundschule Balzheim
Am Sportplatz 3
Telefon		  0 73 47 - 95 85-0
E-Mail		  Grundschule@balzheim.schule.bwl.de

Kindergarten Unterbalzheim
Hermannstraße 8
Telefon		  0 73 47 - 36 43
E-Mail		  kiga-unterbalzheim@gemeinde.balzheim.de

Kinderkrippe Unterbalzheim
Uhlandstraße 3
Telefon		  0 73 47 - 9 20 01 29
E-Mail		  kinderkrippe@gemeinde.balzheim.de
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Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allgemein,-
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst): 116117 
(Anruf ist gebührenfrei)
Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kostenfreien Rufnummer 
116117, online über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de oder 
unter www.docdirekt.de. Unter www.docdirekt.de erhalten Sie 
online kostenlos und digital eine medizinische Ersteinschätzung 
und Handlungsempfehlung. Wird eine Videosprechstunde emp-
fohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt 
werden.

Öffnungszeiten und Anschrift der Bereitschaftspraxis Biberach 
Allgemeine Bereitschaftspraxis Biberach
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH 
Marie-Curie-Straße 6
88400 Biberach

Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertage		  9 - 19 Uhr

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Ulm
Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin
Erythstraße 24, 
89075 Ulm

Öffnungszeiten: 			   Mo 19 - 22 Uhr,
							       Di 19 - 22 Uhr,
							       Mi 19 - 22 Uhr,
							       Do 19 - 22 Uhr,
							       Fr 19 - 22 Uhr,
							       Sa, So und Feiertage 9 - 21 Uhr.

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit 
dem Rettungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leis-
tet. Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, akuten 
Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst unter der Notrufnummer 112.

Apotheken

27.03.2026	� Fugger-Apotheke, Stadtgasse 4, 87727 Babenhausen, 
Tel.: 08333 / 1205

28.03.2026	� Markt-Apotheke, Hindenburgstr. 5, 89281 Altenstadt, 
Tel.: 08337 / 7240

29.03.2026	� Apotheke Kirchdorf, Hochhausstr. 3, 88457 Kirchdorf 
an der Iller, Tel.: 07354 / 1212

30.03.2026	� Brunnen-Apotheke, Memminger Str. 19,  
89287 Bellenberg, Tel.: 07306 / 96100

31.03.2026	� Eichen-Apotheke Staig, Kirchstr. 7, 89195 Staig,  
Tel.: 07346 / 96600

01.04.2026	� Riedlen-Apotheke Gögglingen, Riedlenstr. 18,  
89079 Ulm, Tel.: 07305 / 919027

02.04.2026	� Iller-Apotheke, Hauptstr. 24, 89257 Illertissen,  
Tel.: 07303 / 7233

03.04.2026	� Rats-Apotheke Schwendi, Hauptstr. 26,  
88477 Schwendi, Tel.: 07353 / 98470

Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils um 08.00 Uhr früh und 
endet einen Tag später um diese Zeit. Infos auch unter:  
0800 0022833 (kostenfreie Rufnummer Festnetz) und 22833 (von 
Mobilnetzen max. 69 ct./Min) Homepage für Apothekennotdienste: 
www.aponet.de

Pflegestützpunkt Alb-Donau-Kreis
Schillerstraße 30, 89077 Ulm
Kontaktzeiten: Montag, Dienstag, Mittwoch
Sabine Böckeler
Telefon					     0731 185-4501
E-Mail						      sabine.boeckeler@alb-donau-kreis.de

Unterstützungszentrum Dietenheim – Beratung und Unterstüt-
zung für Menschen mit seelischen Belastungen /  
psychischer Erkrankung.

Kontakt: Evelina Krikau, Königstraße 65, Dietenheim. 
Telefon: 07347 9588 100,
Mobil: 0175 2632318, evelina.krikau@bruderhausdiakonie.de

Wir sind i.d.R. erreichbar Mo-Fr 8:30-16:00 Uhr, sollten wir unter-
wegs sein, hinterlassen Sie bitte eine Nachricht auf dem Anrufbe-
antworter, dann rufen wir zurück.

Katholische Sozialstation „Iller-Weihung“
Illertisser Straße 3
89165 Dietenheim
Tel.: 07347 / 92 01 24
Fax: 07347 / 92 01 75
e-mail: info@sozialstation-iller-weihung.de
www.sozialstation-iller-weihung.de

Ambulanter Pflegedienst, Haushaltsreinigung, Organisierte Nach-
barschaftshilfe, Fahrdienste, Betreuungsgruppen Dienstag und 
Mittwoch und Tagespflege Dietenheim, Seniorenzentrum
Tel.: 07347 / 95 77 58 88

Dienststunden Büro Dietenheim
Sprechzeiten nach Vereinbarung!

Dienststunden der Geschäfts- und Einsatzstelle Illerrieden, Dorn-
dorfer Str. 1
Montag – Donnerstag		 8:30 – 16:30 Uhr
Freitag						     8:30 – 14:30 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung.

Arbeiter-Samariter-Bund
Samariterweg 1-3, 88477 Orsenhausen
Tel. 07353-9844-0, Fax 07353-9844-155
Hausnotruf /Tagespflege / Essen auf Rädern / Erste-Hilfe-Kurse  
07353-9844-0
E-Mail: info@asb-osn.de, Home: www.asb-osn.de

NOTDIENSTE

Notrufnummern
Polizei												           110
Rettungs- und Feuerwehrleitstelle Notruf		  112
Medizinischer Notfalldienst						      116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst Ba-Wü				    01801 116 116  
													             (0,039 Euro/Minute)
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Zweckverband
„Musikschule Iller-Weihung“

Veranstaltungshinweise:

Info-Schülervorspiele
Schülerinnen und Schüler vom Anfänger bis zum Fortgeschritten 
stellen in kurzen Beiträgen ihr Instrument vor. Im Anschluss an das 
Vorspiel besteht die Möglichkeit zur Beratung und zum Ausprobie-
ren der  Instrumente.

Info-Schülervorspiel – Streichinstrumente
25. April 2026, 10.30 Uhr, Balzheim, Grundschule

Info-Schülervorspiel – Holzblasinstrumente
09. Mai 2026, 10.30 Uhr, Dietenheim, Gemeinschaftsschule
- Der Eintritt zu beiden Vorspielen frei

Alle weiteren Veranstaltungen sowie die Ferientermine für das 
Schuljahr 2025/2026 sind auf der Homepage der Musikschule  
www.musikschule-iller-weihung.de unter dem Punkt „Aktuelles“ 
abrufbar.

Anmeldungen sind vereinzelt auch während des Schuljahres mög-
lich.
Anmeldungen und die Unterrichtsaufnahme sind nach Absprache 
auch während eines Schuljahres möglich. Anmeldungen können 
sowohl Online über unsere Homepage als auch mit Hilfe unseres 
Anmeldeformulars erfolgen. Anmeldeformulare und Gebühren-
ordnungen liegen in den örtlichen Rathäusern und der Geschäfts-
stelle der Musikschule aus oder können von unserer Homepage 
heruntergeladen werden. Lohnenswert ist auch der Download der 
Musikschul-App, über die bereits wichtige Informationen und Mit-
teilungen der Musikschule zugänglich werden.

Zweckverband	 				    Geschäftszeiten:
»Musikschule Iller-Weihung«	 Mo - Fr:. 	  9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Schloßstraße 4					     Do.			  16.00 Uhr - 18.00 Uhr
89171 Illerkirchberg
Tel. 07346-923030, Fax 07346-9230329

Verbandsvorsitzender:				  
BM Daniel Roth     							         
Musikschulleiter: 
Michael Eberhardt M.A.				  
Stellvertretung: Beate Frey
Büroleitung: Heike Maunz
E-mail: musikschule@iller-weihung.de  
www.musikschule-iller-weihung.de

Vom Montag, den 30.03.2026 bis Freitag, 10.04.2026 sind an der 
Musikschule Iller-Weihung Osterferien. Während der Osterferien 
ist die Geschäftsstelle nicht besetzt. Ab Montag, den 13. April 2026 
ist das Büro wieder zu den üblichen Zeiten erreichbar.

Stiftung Oberbalzheim
Imre Freiherr von Palm‘sche Stiftung

Kinderkino der Stiftung Oberbalzheim
Die Stiftung Oberbalzheim lädt ein zum Kinderkino
am Montag, 13. April 15:00 Uhr,
in der Stiftungshalle Oberbalzheim.

In Zusammenarbeit mit dem Landratsamt Alb-Donau-Kreis sind 
alle ganz herzlich eingeladen auf der Großbildleinwand der Stif-
tungshalle das "Kinderkino" zu erleben. Der Eintritt ist frei. Alters-
freigabe ist ab 0 Jahre, die BJF-Empfehlung ist ab 7 Jahre. Popcorn 

SCHULE/KINDERGARTEN

Volkshochschule Balzheim

Aktuelles Kursprogramm

Eine Anmeldung ist ganz einfach über www.vhs-g.de möglich. 
Folgt uns gerne auf Instagram: @vhsg_albdonaukreis

26SWEB049 Happy Monday Entspannung
Annkatrin Seidler
Online, 6 Termine
Mo, ab 13.04.26, 20:15 - 20:45 Uhr
36 €
Bitte mitbringen: Gute Internetverbindung, Ruhiger Wohlfühlraum, 
Sofa/Bett zum bequem hinlegen

26SWEB042 Ernährung bei Regelschmerzen, Endometriose und 
Adenomyose – Infowebinar
Annkatrin Seidler
Online, 1 Termin
Do, 16.04.26, 19:00 - 19:45 Uhr
Gebührenfrei!

26SVHS004 Infektionsschutz in pädagogischen Einrichtungen 
(Fortbildung)
Christian Neudeck
Landratsamt Alb-Donau-Kreis, kleiner Sitzungssaal (1A-02), 
Schillerstraße 30, 89077 Ulm
1 Termin
Do, 16.04.26, 08:15 - 16:30 Uhr
150 €

26SWEB121 Canva-Workshop Grundkurs
Robin Weniger
Online, 1 Termin
Fr, 24.04.26, 15:00 - 18:00 Uhr
39 €

26SWEB043 Zyklusgerecht essen – Speiseplan Workshop
Annkatrin Seidler
Online, 1 Termin
Di, 28.04.26, 18:30 - 21:00 Uhr
25 €

26SWEB044 Langlebig und lebendig – Dein Weg zu mehr Longevity
Daniela Weh
Online, 1 Termin
Di, 28.04.26, 18:30 - 20:00 Uhr
12 €
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Einladung zum neuen Konfirmandenkurs

Alle Kinder, die ab dem kommenden Sommer die achte Klasse 
besuchen und evangelisch sind oder bereit sind, Glied der Kirche 
zu werden, sind sehr herzlich zur kommenden Konfirmandenzeit 
eingeladen. Wir machen uns im Team auf den Weg und fragen, wer 
Gott für uns ganz persönlich ist und was er für uns bereithält. Eine 
mehrtägige Freizeit und verschiedene Highlights in beiden Kir-
chengemeinden Balzheim und Wain warten auf die neuen Konfir-
mandinnen und Konfirmanden.
Wir freuen uns, wenn Sie Ihr Kind darin bestärken, Teil der neuen 
Konfi-Gruppe zu werden. Bei Interesse und Rückfragen wenden Sie 
sich doch bitte an das Pfarrbüro. Vielen Dank, wenn Sie uns den 
Namen Ihres Kindes, Ihre Telefonnummer und Emailadresse sen-
den, damit wir mit Ihnen zeitnah in Kontakt treten: 
pfarramt.balzheim@elkw.de

Pfarrer M. Bernick ist in der Woche Dienstag, d. 07. April 2026 bis 
einschließlich Freitag, d. 10. April 2026 auf einer Tagung der Lan-
deskirche. Die Vertretung in seelsorglichen Angelegenheiten liegt 
bei Pfarrer Thomas Holm von Dienstag- Donnerstag 
(Telefon: 07392-2364) und Pfarrerin Ulrike Ebisch am Freitag  
(Telefon: 08395-9369380). 

Die Pfarrbüros in Balzheim und in Wain sind aufgrund von Urlaub 
vom 07.04. – 09.04. geschlossen.

Herzliche Einladung zu den Festgottesdiensten 
in der Passions- und Osterzeit und zum Emmaus-Weg!

Macht euch auf den Weg und erlebt Passion und Ostern 
zusammen mit den Emmaus-Jüngern.

An den vielfältigen Gottesdiensten in unseren Gemeinden könnt 
ihr den Erlebnissen der beiden Jünger nachspüren und mit euren 
Weggefährten gemeinsam darüber nachdenken, was das alles für 

euer Leben bedeutet.

Gründonnerstag, 02. April 2026, Gottesdienst mit Heiligem Abend-
mahl um 18:30 Uhr in der Michaels-Kirche Wain.  

Karfreitag, 03. April 2026 Gottesdienst um 10:15 Uhr in der Drei-
faltigkeits-Kirche Oberbalzheim.

Ostersonntag, 05. April 2026, um 10:15 Uhr, Festgottesdienst in 
der	Mauritius-Kirche Unterbalzheim.
Gleichzeitig laden wir die Mädchen u. Jungen der Kinderkirche zu 
einem ganz besonderen Gottesdienst ins Hans-Ehinger-Haus ein.  

Ostermontag, 06. April 2026, Emmaus-Gang.
Treffpunkt: 06:30 Uhr Friedhof Oberbalzheim. 
Ökumenisch wollen wir am Ostermontag frühmorgens, in der 
erwachenden Natur unterwegs zur Mauritius-Kirche nach Unter-
balzheim sein.
Gemeinsam mit Pfr. Marten Bernick und Pfr. Markus Schönfeld.
Gehzeit ca. 1 Stunde.
Anschließend halten wir - nach dem Vorbild der Emmaus-
Geschichte - gemeinsam Mahl mit einem Frühstück im Hans-Ehin-
ger-Haus (ca. 08:00 Uhr). 

Der Weg ist gut begehbar. Sollte euch die Teilnahme am Emmaus-
Weg nicht möglich sein, laden wir euch herzlich zur der Abschluss-
andacht
in die Mauritius-Kirche um ca. 07:30 Uhr ein.

Zum abschließenden Emmaus-Mahl sind „ALLE“
ins Hans-Ehinger-Haus herzlich eingeladen.	

Schön, wenn ihr dabei seid!

und Getränke sind vorhanden. Wir bitten alle Kinder ein Sitzkissen 
mitzubringen. Auch Eltern, Großeltern usw. aus nah und fern, alle 
sind willkommen. 

Einladung Kinderkino � Foto: Stiftung Oberbalzheim 

Weitere Informationen (Bandansage) erhalten Sie unter der Tele-
fonnummer 07347 9577901

Stiftung Oberbalzheim
Imre Freiherr von Palmsche Stiftung

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelische Kirchengemeinde
Balzheim

Gottesdienste

Palmsonntag,  29. März 2026

Wochenspruch: "Der Menschensohn muss erhöht werden, auf 
dass alle, die an ihn glauben, das ewige Leben haben." 
Joh. 3,14 b.15

09.00 Uhr 	� Predigtgottesdienst in der Mauritius-Kirche  
in Unterbalzheim

			   (Prädikant Holger Denke)

10.15 Uhr 	� Predigtgottesdienst in der Michaelskirche in Wain
			   (Prädikant Holger Denke)

09.00 Uhr 	� Kindergottesdienst im Hans-Ehinger-Haus  
in Unterbalzheim

Danke

Ein herzliches Dankeschön und „Vergelt’s GOTT!“ sagen wir für fol-
gende Spenden:
Das Opfer vom Sonntag Judika (22. März) ergab 147 €.

Gott segne die Geber und die Verwendung der Gaben
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E-Mail: Pfarramt.Balzheim@elkw.de
Internet: www.balzheim-evangelisch.de

Wochenveranstaltungen EC-Jugend 

Freitag, 27. März 2026
17.30 Uhr -19.00 Uhr Bubenjungschar im Hans-Ehinger-Haus

Freitag, 27. März 2026
20.00 Uhr – 22.00 Uhr Teenkreis im Hans-Ehinger-Haus

Liebenzeller Gemeinschaft

Termine

Sonntag, 29. März, 18.00 Uhr, Gottesdienst im Hans-Ehinger-Haus
Dienstag, 31. März, 20 Uhr, Hauskreis: Info Fam. Wegmann, Tel. 7254
Dienstag, 31. März, 20 Uhr, Hauskreis: Info Fam. Kreil, Tel. 4261
Donnerstag, 02. April, 19.00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl in 
Illertissen, Spitalstraße 42

Kirchliche Mitteilungen der
Katholischen Kirchengemeinde St. Martinus

Ostersonntag
5. April 2026
Lesejahr A

1. Lesung: Apostelgeschichte 10,34a.37-43
2. Lesung: Kolosser 3,1-4
Evangelium: 
Johannes 20,1-18
» Da kam auch Simon Petrus, der ihm gefolgt war, und ging in das 
Grab hinein. Er sah die Leinenbinden liegen und das Schweißtuch, 
das auf dem Haupt Jesu gelegen hatte; es lag aber nicht bei den 
Leinenbinden, sondern zusammengebunden daneben an einer 
besonderen Stelle. 

Gottesdienste St. Martinus Dietenheim
mit Ober- und Unterbalzheim

Gottesdienstzeiten vom 27.3. - 6. 4.2026

Samstag, 28. März
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 29. März Palmsonntag - Kollekte für das Hl. Land
10.15 Uhr Eucharistiefeier (Leonie Häfele, Theresia Pfeiffer, Karl 
Pfeiffer, Rosa+ Max Schwegele)
15.00 Uhr Führung Hl. Grab

Donnerstag, 2. April - Gründonnerstag 
16.00 Uhr Abendmahlfeier für Familien der Seelsorgeeinheit mit 
Fußwaschung

Freitag, 3. April - Karfreitag
9.30 Uhr Kreuzwegandacht
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie mit Kirchenchor

Samstag, 4. April - Karsamstag
7.00 Uhr Beichtgelegenheit
20.30 Uhr Osternacht

Sonntag, 5. April - Ostersonntag - Bischof Moser Kollekte
10.15 Uhr Festgottesdienst mit Kirchenchor

Am Ostermontag ist ein Fahrdienst von Unter- nach Oberbalzheim 
zu den dort parkenden Autos eingerichtet!

Adonia-Musical am 10.04.2026 in Wain
Wir laden sehr herzlich zum Adonia-Musical um 19.30 Uhr in der 
Gemeindehalle Wain ein. Das diesjährige Motto lautet „Treffpunkt: 
Brunnen“ und behandelt die Begegnung von der Frau aus Sama-
rien mit Jesus. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

 Fr 10.04.2026 - 19:30 Uhr
 Wain
 Gemeindehalle
  Schulstraße 7

Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde Wain+Balzheim, Liebenzeller Gemeinschaft Balzheim

Foto: Adonia 

Öffnungszeiten des Pfarramts 
Dienstags von 8.30 – 11.00 Uhr in Balzheim
Mittwochs von 8.30 – 11.00 Uhr in Wain
Donnerstags von 8.30 -11.00 Uhr in Balzheim

Evangelisches Pfarramt Balzheim
Pfarrer Marten Bernick
Hauptstraße 8 - 88481 Balzheim
Tel. 0 73 47 / 22 18
Fax. 0 73 47 / 95 87 85

Tel. Herr Pfarrer Bernick Wain: 
07353/9819381
E-Mail: marten.bernick@elkw.de
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07.04. – 09.04.26	� Spirituelle Emmaus-Pilgerwanderung auf dem 

Oberschwäbischen Pilgerweg
Beginn: 7:45 Uhr	� Drei Tage betend und pilgernd in Gemeinsam-

keit unterwegs sein. Die erwachende Natur erle-
ben und sich Zeit für sich nehmen. Durchatmen 
– aufblühen – ankommen. Die Pilgerstrecken 
sind zwischen 13 und 15 km lang. Ein Begleit-
fahrzeug ist dabei. Übernachtung im Kloster.

Leitung: Egon und Rita Oehler, Begleitung: Hanne Stroppel

Ausführliche Informationen auf der Homepage. 
Anmeldung unter Telefon 07347 955 0 oder per E-Mail:  
anmeldung@kloster-brandenburg.de oder 
www.kloster-brandenburg.de 

Pflegeheim St. Maria

Eucharistiefeier im Pflegeheim St. Maria jeden Samstag um  
16.00 Uhr.

Informationen – Dietenheim 

Öffentliche Führung durch das Heilige Grab 
 

Palmsonntag, 13.04.2025 
16:00 Uhr  

St. Martinus Kirche 
Eintritt frei - keine Anmeldung notwendig 

  Palmsonntag, 29.03.2026

                      15.00 Uhr

Foto: br 

Kirchenmusik am Karfreitag und Ostersonntag 
in St. Martinus
Der Kirchenchor St. Martinus begleitet musikalisch den Karfrei-
tagsgottesdienst mit Chorälen aus der Johannespassion und der 
Matthäuspassion von Johann Sebastian Bach sowie mit modernen 
Liedern.

Zum Osterfest singt der Kirchenchor St. Martinus die Messe Nr. 2 in 
G-Dur, für  Soli, Chor und Orchester von Franz Schubert, Deutsch-
verzeichnis Nr. 167.
Franz Schubert (* 31.01.1797 , † 19.11. 1828) komponierte diese Messe 
im Alter von 18 Jahren innerhalb weniger Tage. Auf der handschrift-
lichen Partitur notierte er selbst die Zeit vom 2. bis 7. März 1815. Er 
unterbrach für die Komposition der Messe die Arbeit an seiner 2. 
Sinfonie, daher wird angenommen, dass er für diese Messe einen 
Kompositionsauftrag erhalten hatte. Uraufgeführt wurde die 

Montag, 6. April - Ostermontag - Bischof Moser Kollekte
6.30 Uhr Emmausgang, Start am Friedhof Oberbalzheim 

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit

29. März - Palmsonntag: 
Sa, 28. März 18.00 Uhr Eucharistiefeier in Illerrieden
So, 29. März 10.15 Uhr Eucharistiefeier in Regglisweiler
So, 29. März 8.30 Uhr Eucharistiefeier in Dorndorf
So, 29. März 17.00 Uhr Kreuzwegandacht in Illerrieden
So, 29. März 19.30 Uhr Stay and Pray in St. Agatha, Illerrieden

Di, 31. März 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Regglisweiler
Mi, 1. April  18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wangen

2. April - Gründonnerstag:
Do, 2. April 18.00 Uhr Betstunde in Regglisweiler
Do, 2. April 19.00 Uhr Abendmahlfeier mit Fußwaschung in Illerrie-
den
Do, 2. April 20-21-21.30 Uhr Betstunde in Illerrieden
3. April - Karfreitag:
Fr, 3. April 9.00 Uhr Kreuzwegandacht in Illerrieden
Fr, 3. April 9.30 Uhr Kreuzwegandacht in Regglisweiler
Fr, 3. April 10.00 Uhr Kreuzwegandacht in Dorndorf
Fr. 3. April 11.00 Uhr Kinderkreuzweg in Regglisweiler
Fr, 3. April 15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi in Iller-
rieden
Fr. 3. April 15.00 Uhr Karfreitagsliturgie in Regglisweiler
Fr, 3. April 15.00 Uhr Karfreitagsliturgie in Dorndorf

4./5. April - Ostersonntag:
Sa, 4. April 17.00 Uhr Osterlichtfeier St. Agatha Illerrieden
Sa, 4. April 20.30 Uhr Osternacht in Illerrieden
So, 5. April 5.30 Uhr Auferstehungsfeier in Regglisweiler
So, 5. April 8.45 Uhr Festgottesdienst in Dorndorf
So, 5. April 10.15 Uhr Festgottesdienst in Illerrieden

6. April - Ostermontag:
Mo, 6. April 8.45 Uhr Festgottesdienst in Dorndorf
Mo, 6. April 10.15 Uhr Festgottesdienst in Regglisweiler
Mo, 6.April 10.15 Uhr Festgottesdienst in Wangen 

Kloster Brandenburg/Iller e.V.

Am Schlossberg 3
89165 Dietenheim – Regglisweiler
T 0 73 47 - 9 55 - 0  F 0 73 47 - 9 55 - 3 55
www.kloster-brandenburg.de
kontakt@kloster-brandenburg.de

Unsere Gottesdienste und Gebetszeiten in der Klosterkirche sind 
wie folgt öffentlich zugänglich.
Gottesdienste täglich		 07:15 Uhr
Anbetung ab				    15:00 Uhr
Rosenkranz				    17:00 Uhr
Vesper						     17:30 Uhr
Wenn Sie Fragen haben, dann rufen Sie uns gerne an. Telefon: 
07347/955-0. Herzlich willkommen!

Herzliche Einladung ins Kloster Brandenburg
Für Kurzentschlossene – es sind noch Restplätze frei.
02.04. – 06.04.26	 Kar- und Ostertage im Kloster miterleben
Beginn: 15:00 Uhr	 Gemeinsam die Kar- und Ostertage feiern – vom 
Dunkel des Karfreitags bis zum Licht des Ostermorgens. Die Imma-
kulata-schwestern laden Sie herzlich ein, die heiligen Tage in 
gemeinsamer Liturgie zu begehen.
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Neuigkeiten und die Öffnungszeiten der Bücherei in den 
Osterferien
Die Bücherei hat Osterferien. Letzter Öffnungstag vor den Ferien 
26.03.2026, erster Öffnungstag nach den Ferien 13.04.2026.

Neuigkeiten in der Bücherei � Foto: Bücherei 

Informationen aus der Seelsorgeeinheit

Impuls zur Fastenzeit
Zu jeder Fastenwoche möchten wir Ihnen einen Impuls mit auf den 
Weg geben. Er liegt zum Mitnehmen auch im Schriftenstand aus.

Zeitumstellung - Sommerzeit
Bitte denken Sie daran, dass in der Nacht von 
28. auf 29.03.2026 die Uhren um 1 Stunde  
vorgestellt werden.

Foto: Bild: Factum / ADP	 In: Pfarrbriefservice.de 

Messe vermutlich unter Schuberts eigener Leitung in der Lichtent-
aler Pfarrkirche zu den 14 Nothelfern.
(Quelle: vgl. Wikipedia)

Sonntag, 05. April, 10:15 Uhr
St. Martinus Kirche Dietenheim

ZUM OSTERFESTZUM OSTERFEST

Kirchenchor 
St. Martinus 

“Messe Nr. 2

in G-Dur, D 167”  
“Messe Nr. 2

in G-Dur, D 167”  
für Chor, Soli und Orchester 

Franz Schubert

Claudia Mack
Takao Aoyagi
J. Emanuel Pichler

Sopran
Tenor
Bass

Solisten:Solisten:

Orgel:Orgel: Felix Wiederer

Leitung:Leitung: Christian Osigus

Foto: Kirchenchor St. Martinus 

Reduzierte Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Wegen personeller Veränderungen beachten Sie bitte unsere vor-
übergehend reduzierten Öffnungszeiten - siehe unten.

Artikel fürs Mitteilungsblatt müssen jeweils bis Montagmorgen, 
8.00 Uhr im Pfarrbüro vorliegen.
Für die Ausgaben vor Ostern gilt Freitag, 27.03., 8.00 Uhr.
Wir danken für Ihr Verständnis!

Pfarrbüro geschlossen
Beachten Sie bitte, dass unser Pfarrbüro während den Osterferien 
geschlossen bleibt. In Notfällen erreichen Sie uns unter folgender 
Telefonnummer: 01525 9219760. Ab Montag, 13.April 2026 sind wir 
wieder für Sie da.

Öffnungszeiten der Ökumenischen Bücherei Dietenheim
Don-Bosco-Weg 2, 89165 Dietenheim, Tel. 07347 9575050

Die Bücherei ist außerhalb der Schulferien geöffnet:
Montag		  16.30 – 19 Uhr
Donnerstag	 15.30 – 18 Uhr

Jede Woche neue Bücher und Medien.
Ein Besuch lohnt sich!
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lekte Projekte von Christen im Nahen Osten. Sie tragen dazu bei, 
dass die Hoffnung auf Frieden und eine bessere Zukunft aufrecht-
erhalten wird.
Wir bitten um Ihre großzügige Spende! Vielen Dank!

Aufruf zur Osterspende 2026
Ostern ist die Zeit des Aufbruchs.
Die richtige Zeit, um für andere Gutes zu tun.
Ihre Spende fördert die Lebensqualität vieler Menschen in den
Projekten der Bischof-Moser-Stiftung.
Mit Ihrer Ostergabe ermöglichen Sie der Stiftung, weitere Projekte
zu fördern.
Mehr Informationen über unsere Förderprojekte finden Sie hier:
www.bischof-moser-stiftung.de
Herzlichen Dank dafür!
IBAN: DE 90 6005 0101 0001 1155 85
Bischof-Moser-Stiftung
Verwendungszweck: BMS Ostern 2026

                
sterschatzsuche 

Für alle, die gerne rätseln und unterwegs sind
 

Wann? Ab Palmsonntag bis Ostermontag  

Wer? Für alle Kinder und für alle, 
die sonst noch Lust am Rätseln haben
 

Wo? Start an der Kirche Regglisweiler, 
im Eingangsbereich findet ihr die Rätsel 

Das Rätsel gibt es in 2 Schwierigkeitsstufen. 

Die Länge beträgt 2km – die reine Gehzeit beträgt 1 Stunde. 

Für die leichte Variante ist ein Stift hilfreich. 

Für die schwierige Variante (ab ca. 10 Jahren) benötigt ihr ein Handy und 
einen Internetzugang zum Herunterladen der „Actionbound-App“ oder zum 
Scannen des QR-Codes. 

Jedes Rätsel hat 12 Aufgaben.

Eine Belohnung gibt es direkt am Ende der Schatzsuche 
- falls ihr den Schatz findet . 

          Wir wünschen allen viel Spaß und Glück beim Lösen der Aufgaben!

 Wer mehr wissen möchte, der darf sich bei unserer Gemeindereferentin  
 Michaela Heger unter 01525 9219758 melden.           

 

 Die Actionbound-App zur Osterrallye 2026 Regglisweiler 
                      kann im Voraus heruntergeladen werden. 
 

 

 

Foto: Heger 

Ambulante Hospizgruppe Iller-Weihung
Schulstr. 21, 89165 Regglisweiler

Öffentliche Sprechzeiten (in Regglisweiler): 
Montag und Mittwoch jeweils von 9-12 Uhr oder nach telefonischer 
Vereinbarung. Für eine telefonische Beratung und Trauerbeglei-

Die Kar- und Osterwoche für Familien mit Kindern
In der Karwoche möchten wir mit Kindern und Familien in unserer 
Seelsorgeeinheit die letzten Tage Jesu bewusst miterleben. Hierzu 
laden wir
zu den besonders gestalteten Familiengottesdiensten ein.
Samstag vor Palmsonntag, 28.03.2026 - 18.00 Uhr - Illerrieden 
Palmsonntag, 29.03.2026 – 10.15 Uhr – Dietenheim
Palmsonntag, 29.03.2026 – 10.15 Uhr – Regglisweiler
Wir beginnen unsere Gottesdienste vor unseren Kirchen.
Es wäre schön, wenn viele Kinder einen Palmen dabei hätten. Wie 
Jesus nach Jerusalem eingezogen ist, so ziehen wir gemeinsam in 
die Kirche ein.

Gründonnerstag, 02.04.2026 - 16.00 Uhr
Wir feiern um 16.00 Uhr in der St. Martinus Kirche in Dietenheim
in der Messe das Letzte Abendmahl mit Jesus.
Hierbei wird Pfarrer Schönfeld den Kommunionkindern die Füße 
waschen.

Karfreitag, 03.04.2026 - 11.00 Uhr
Um 11.00 Uhr startet in der Kirche St. Johannes Baptist in Regglis-
weiler
der Kinderkreuzweg.
Begeben wir uns mit Jesus auf den Berg Golgatha und stehen Jesus 
in seinen letzten Minuten bei. Wir denken an das Leiden und Ster-
ben von Jesus, beten gemeinsam und singen Lieder.

Karsamstag, 04.04.2026 - 17.00 Uhr
Osterlichtfeier am Karsamstag in der St. Agatha-Kirche in Illerrie-
den.
Jesus ist auferstanden – das feiern wir, indem wir gemeinsam sin-
gen, beten, ein Osterfeuer machen, die Osterkerze segnen, eine 
Lichterprozession machen und die Ostergeschichte hören. Wir 
freuen uns auf Euch!

Auch Eltern, Omas und Opas ... sind herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf viele Familien.

Ökumenische Jugendandacht stay and pray
am Sonntag, 29. März 2026 in der St.-Agatha-Kirche

Am Sonntag, 29.03.2026 findet um 19.30 Uhr in der St.-Agatha- 
Kirche in Illerrieden die ökumenische Jugendandacht mit den 
Firmlingen und Konfis statt.
Alle Interessierte, Junge und Junggebliebene, sind herzlich zur  
Mitfeier eingeladen.
Die Andacht möchte auf der Schwelle zur Karwoche mitnehmen 
auf den schweren Weg Jesu zum Ölberg und letztlich zum Kreuz; 
mit Fragen und Gedanken rund um Sorgen, Schuld, Angst und Hoff-
nung, die Jesus und die Jünger bewegten und die auch heute blei-
bend aktuell sind.
Herzliche Einladung!  

Misereor-Fastenopfer der Kinder
Zu Beginn der Fastenzeit haben wir die Misereor-Fastenopfer-Spar-
dosen in den Kindergärten und Schulen verteilt.
Diese dürfen die Kinder an Palmsonntag, Gründonnerstag, Karfrei-
tag und Ostern in der Kirche oder auch im Kindergarten/Religions-
unterricht abgeben.

Palmsonntagskollekte
Die Palmsonntagskollekte kommt den Christen im Heiligen Land 
zugute. Sie steht im Jahr 2026 unter dem Motto “Hoffnung säen”. 
Der Deutsche Verein vom Heiligen Lande und das Kommissariat 
des Heilgen Landes der Franziskaner unterstützen duch die Kol-
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tung erreichen Sie unsere Einsatzleitung montags bis freitags von 
9-17 Uhr unter Tel. 0174-2006689 

Das Trauercafé ist geöffnet jeden 2. Freitag im Monat von  
15 -17 Uhr in den Räumen der Ladenkirche Oberkirchberg, Ulmer 
Straße 3, in 89171 Oberkirchberg.

Eine Anmeldung ist nicht unbedingt nötig. 
Sie dürfen sich jedoch gerne vorab bei uns melden. 

www.hospizgruppe-iw.de

ZUM SCHMUNZELN
„Was wird dir denn der Osterhase bringen?“, fragt Onkel Willi den 
kleinen Jonas. – „Nichts“, sagt Jonas traurig, „der Osterhase ist 
erkältet.“ – „Wie denn das?“ – „Als ich gestern unartig war, sagte 
mein Papa: Dieses Jahr wird dir der Osterhase was husten!“

Informationen aus dem Dekanat

Geistlicher Abend zu Wunden als „Luken der Hoffnung“
Am Dienstag, 31. März, 19.00 Uhr lädt das Dekanat Ehingen-Ulm zu 
einem geistlichen Abend ins Bischof-Sproll-Haus, Olgastr. 137, Ulm 
ein. Die Impulse mit Dr. Wolfgang Steffel kreisen um die Wunden im 
Leben Jesu und im Leben vieler Menschen, die Papst Franziskus 
einmal als „Luken der Hoffnung“ bezeichnet hat. „Da ist ein Riss in 
allen Dingen, so kommt das Licht herein“ schrieb und sang der 
kanadische Musiker und Dichter Leonhard Cohen. In den Brüchen 
des Lebens kann sich neuer Aufbruch ereignen. Ohne Anmeldung 
bei freiem Eintritt. Eine Teilnahme ist auch online und über Telefon 
möglich. Die Zugänge dazu sind über die Dekanatsgeschäftsstelle, 
Tel.: 0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de erhältlich.

Öffnungszeiten & Ansprechpartner

Öffnungszeiten im Pfarrbüro Dietenheim:
Montag		  9.00 – 11.00	 15.00 – 16.30 Uhr
Dienstag		  9.00 – 11.00	 nachm. geschlossen
Mittwoch		  9.00 – 11.00	 15.00 – 16.30 Uhr
Donnerstag	 9.00 – 11.00	 nachm. geschlossen
Freitag			  geschlossen
jederzeit nach Vereinbarung

Pfarrbüro Dietenheim
Königstraße 88, 89165 Dietenheim
Tel. 07347 7430 Fax. 07347 921011
E-Mail: stmartinus.dietenheim@drs.de
https://se-dietenheim-illerrieden.drs.de

Pfarrbüro Illerrieden
Königstraße 88, 89165 Dietenheim
Tel. 07306 3400-2560 Fax. 07306 3400-459
E-Mail: hlkreuz.illerrieden@drs.de

Pfarrer Markus Schönfeld
Königstraße 88, 89165 Dietenheim
Tel. 01525 92197-60
(auch bei Wunsch zur Krankensalbung)
E-Mail: markus.schoenfeld@drs.de

Gemeindereferentin: Michaela Heger
Tel. 07347 920980 oder 01525 92197-58
E-Mail: michaela.heger@drs.de

Kath. Kirchengpflege St. Martinus Dietenheim
Petra Pepelnik-Schrode
Tel. 07347 920260 oder 01525 92197-57
petra.pepelnik-schrode@drs.de
Sprechzeiten im Pfarrbüro:
mittwochs von 9:00 bis 11: Uhr und 15:00 bis 17:00 Uhr

Kath. Kirchengpflege St. Johannes Regglisweiler
Dorothea Rittner
Tel. 07347 9575528 oder 01525 92197-50
stjohannesbaptist.regglisweiler@nbk.drs.de

Digitale Medien
Homepage: https://se-dietenheim-illerrieden.drs.de

Instagram St. Martinus: kirche_dietenheim
Instagram St. Johann Baptist: kirche_regglisweiler
Instagram Heilig Kreuz: kirche_illerrieden

Öffnungszeiten im Pfarrbüro Dietenheim:	
Montag 		  9.00 – 11.00		  nachm. geschlossen
Dienstag		  geschlossen		  nachm. geschlossen
Mittwoch		  geschlossen		  15.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag	 9.00 – 11.00		  nachm. geschlossen
Freitag			  geschlossen 

VEREINE UND ORGANISATIONEN

Sportverein Balzheim e.V. 1949

Einladung Generalversammlung
Sportverein Balzheim 1949 e.V. 

Am Freitag, 10.04.2025 findet um 20.00 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus die 76. Jahreshauptversammlung des SV Balzheim statt. 

Tagesordnung: 
1.	 Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden (mit Totenehrung)
2.	 Bericht der Kassiererin
3.	 Bericht der Kassenprüfer
4.	 Bericht des Schriftführers
5.	 Berichte der Abteilungen

a.	 Fußball/Aktive
b.	 Fußball/Jugend
c.	 Gymnastik
d.	 Tennis

6.	 Entlastungen
7.	 Neuwahlen
8.	 Ehrungen
9.	 Wünsche, Anträge, Beschlüsse
10.	 Grußworte, Verschiedenes 

Anträge zur Tagesordnung und für Beschlüsse sollten schriftlich 
oder per Email beim 1. Vorsitzenden Julian Winter (1.Vorstand@
sv-balzheim.de) eingereicht werden. 

Wir möchten hiermit unsere Ehrenvorstände, Ehrenmitglieder, alle 
passiven und aktiven Mitglieder, den Bürgermeister, die Gemein-
deräte/in, den Stiftungsratsvorsitzenden, die Stiftungsräte/innen, 
die Vereinsvorstände bzw. deren Stellvertreter sowie alle Freunde 
und Gönner des Vereins zur diesjährigen Jahreshauptversammlung 
recht herzlich einladen.
	
gez. Julian Winter 1. Vorsitzender 
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Noch vor dem Halbzeitpfiff verkürzte dann der SV mit einem Schuss 
aus 18 Metern zum 1:1.
In der 2ten Halbzeit waren unsere Jungs zwar wieder am Drücker, 
jedoch bekam man keinen Schuss gezielt ins Netz, so in der 49. 
Minute, ein Pass von Niklas Kern auf Nico Wahl, der wiederholt am 
Tor vorbei Schoss.
Eine Weitergabe von Harald Wirth an Luca Christeleit, der den Ball 
über den Keeper des SV lupfte aber ebenfalls am Tor vorbei ins 
Aus ging.
Dominic Schenk versuchte sich in der 54. Spielminute ebenfalls mit 
einem Torschuss, verfehlte sein Ziel mit nur wenigen Zentimeter.
Harald Wirth überzeugte erstaunlich mit hoher Einsatzbereitschaft 
und seiner Zweikampfstärke, sein Motto es kann nur einer an mir 
vorbei, entweder der Ball, oder der Spieler.
In den Schlussminuten bettelte die SGM regelrecht um Gegentore, 
Kevin Engelmann musste in der 80. Minute wiederholt reagieren 
und verhinderte schlimmeres.
Ein Freistoß von Nico Wahl in der 88. Minute wurde auch hier übers 
gegnerische Tor manövriert.

Schützenverein Balzheim e.V.

Ostereierschießen

Seit Jahren erfreut sich das Ostereierschießen des Schützenver-
eins Balzheim immer größerer Beliebtheit – nicht nur bei den 
Schützen selbst, sondern auch bei ihren Gästen. Dadurch dass die 
Mannschaften ausgelost und Glücksscheiben verwendet werden, 
haben auch ungeübte Schützen große Chancen, viele bunte Oster-
eier zu gewinnen und mit nach Hause zu nehmen. So auch wieder 
am Freitag, 27. März, ab 19.30 Uhr im Balzheimer Schützenheim.

Abteilung Badmiton

Einladung zum diesjährigen Nachtturnier

Foto: Bernd Kächler 

Abteilung Fußball

SGM Balzheim/Dietenheim startet die Rückrunde 
mit einem Sieg

Zu Beginn des Spieles zwischen der SGM Balzheim/Dietenheim 
und des SV Grafertshofen ähnelte das Spielgeschehen den letzten 
Vorbereitungsspielen.
Bis zur 24. Spielminute vernahm man eine derartig schlechte Spiel-
weise, die einer Verzweiflungstat glich, die Jungs bekamen keinen 
Ball gezielt nach vorne, und wenn, kam er nach jedem Versuch wie 
ein Bumerang zurück in unsere Hälfte.
Marco Plösch überzeugte wieder durch einen starken Einwurf in 
der 24. Minute in den 16 Meterraum, hier stand Tobias Schmidt zur 
Stelle und schob den Ball aus kürzester Distanz zum 1:0 ein.
Ab der 30. Minute fand die SGM zwar besser ins Spiel, konnte aber 
mit ihren spielerischen Zügen kaum überzeugen.

Durch einen Eckball in der 42. Minute erhöhte Florian Herde 
gekonnt zum 2:0, 3 Minuten später in der 45. Minute kamen dann 
die Gäste durch unsere Abwehrfehler zum abfeuern und verkürz-
ten auf 2:1.

In der 2ten Halbzeit stand definitiv eine andere Heimmannschaft 
auf dem Platz, man kam endlich aus der Defensive in die Offensive, 
ein schnelleres Spiel mit platzierten Pässen, jedoch bekam man 
den Ball einfach nicht in das gegnerische Tor zentriert.

Luca Baur konnte in der 56. Minute durch einen Nachschuss zum 
3:1 erhöhen, bei den Gästen war nun die Luft heraus, hier fehlte es 
an spielerischen Ideen, die SGM schoss zwar weiterhin auf die 
Hütte der Gäste, aber auch hier wie in der Vergangenheit, bekommt 
man den Ball nur an dem Tor vorbei.

Die nächsten Spiele:
29.03.2026 TSV Kellmünz II - SGM Balzheim/Dietenheim II�13:00 Uhr
29.03.2026 TSV Kellmünz	 -  SGM Balzheim/Dietenheim	� 15:00 Uhr

Spielbericht 22.03.2026 
SGM Balzheim/Dietenheim II – SV Grafertshofen II

In der Begegnung zwischen den Reservemannschaften der SGM 
Balzheim/Dietenheim und des SV Grafertshofen, begann die SGM 
das Spiel mit einer cleveren Spielweise.
Timo Stippich kam in den ersten Minuten seiner Position als 
Abwehrspieler nach und ließ nichts zu.
Die Chancenverwertung der SGM bis zur 10 Minute, gleich Null, die 
Erlösung brachte dann Lukas Herde in der 13. Spielminute von der 
rechten Seite, er feuerte aus kurzem Abstand ab, und erzielte den 
Führungstreffer zum 1:0.
Grafertshofen versuchte in der 14. Minute zu antworten, verfehlte 
aber mit ihrem Schuss unser Tor.
Die Offensive Spielweise der Gäste verschärfte sich nun ab der 22. 
Minute, dadurch kamen die Spieler vermehrt gefährlich vor unser 
Tor.
Nico Wahl überzeugte im Spiel überhaupt nicht, vermehrt falsch 
platzierte Freistöße, so auch in der 27. Minute, sein Schuss aufs Tor 
des SV ging nur ans linke Außennetz.
Die Fehler nahmen auf unserer Seite immer mehr zu, so kam die 
Gastmannschaft in der 32. Minute zum Abschluss, Kevin Engel-
mann zeigte eine sehr konzentrierte Reaktion und konnte den Ball 
zum Eckball klären.
Dann der Eklat in der 26. Minute, Marco Pfistert feuerte aus kurzer 
Distanz ab und traf den Torwart, der Nachschuss von Niklas Kern 
traf ebenfalls genau den gegnerischen Keeper.



BALZHEIM aktuell18 27. März 2026/Nr. 13

Foto: Bernd Kächler 

Saisonfinale der BASV Balzheim endet mit Ungewissheit

Am vergangenen Samstag stand der 8. Doppelspieltag und zugleich 
der abschließende Spieltag der Saison 2025/26 in der Bezirksliga 
Alb-Donau an. Zum Auftakt waren die Balzheimer Badmintonspie-
ler beim Tabellenführer in Heidenheim zu Gast. Bereits im Vorfeld 
war absehbar, dass es in dieser Begegnung schwer werden würde, 
Punkte mitzunehmen. Dennoch gelang es der Mannschaft aus 
Balzheim, sich zwei Punkte zu erspielen, sodass die Partie letztlich 
mit 2:6 endete. Hier die einzelnen Partien im Überblick:

1. Herrendoppel (Simon Maas & Alexander Birzele): 11:21, 12:21
2. Herrendoppel (Matthias Gai & Tobias Patzel): 12:21, 15:21
Damendoppel (Stephanie Remmele & Katja Sedelmaier): 21:18, 
21:15
1. Herreneinzel (Simon Maas): 21:13, 21:17
2. Herreneinzel (Alexander Birzele): 5:21, 17:21
3. Herreneinzel (Tobias Patzel): 7:21, 9:21
Dameneinzel (Stephanie Remmele): 10:21, 5:21
Mixed (Annalena Stetter & Matthias Gai): 14:21, 21:14, 14:21

Da sich die BASV Balzheim weiterhin im direkten Abstiegskampf 
mit der SG Dornstadt/Laupheim IV befand, rückte die entschei-
dende Begegnung gegen die SG Ulm Donau/Iller in den Fokus. Die 
Ausgangslage war klar: Man rechnete damit, dass Dornstadt/Laup-
heim (welche parallel gegen eine andere Mannschaft spielten) ein 
Unentschieden, im ungünstigsten Fall sogar einen Sieg erzielen 
würde. Für Balzheim bedeutete dies, selbst zwingend Punkten zu 
müssen - ein Unentschieden was das Minimum, um den Klassen-
erhalt in der Bezirksliga zu sichern.
Entsprechend hoch war der Druck, unter dem die Balzheimer Bad-
mintonspieler in die Partie gingen. Doch auch in dieser Begegnung 

zeichnete sich früh ab, dass kaum Chancen auf einen Erfolg 
bestanden. Am Ende stand eine deutliche und enttäuschende 
1:7-Niederlage zu Buche.
Im Anschluss folgte die endgültige Ernüchterung: Dornstadt/Laup-
heim übertraf die Erwartungen und sicherte sich überraschend 
sowohl einen Sieg als auch ein Unentschieden. Damit zogen sie in 
der Tabelle klar an Balzheim vorbei, was für die BASV Balzheim 
letztlich den bitteren Abstieg in die Kreisliga bedeuten würde. Hier 
die einzelnen Partien im Überblick:

1. Herrendoppel (Simon Maas & Alexander Birzele): 16:21, 18:21
2. Herrendoppel (Matthias Gai & Tobias Patzel): 13:21, 9:21
Damendoppel (Katja Sedelmaier & Annalena Stetter): 9:21, 11:21
1. Herreneinzel (Simon Maas): 19:21, 12:21
2. Herreneinzel (Alexander Birzele): 23:21, 8:21, 20:22
3. Herreneinzel (Tobias Patzel): 9:21, 6:21
Dameneinzel (Stephanie Remmele): 7:21, 12:21
Mixed (Katja Sedelmaier & Matthias Gai): 21:18, 19:21, 21:18

Einige Tage später erreichte die Balzheimer Mannschaft jedoch die 
Nachricht, dass die SG Dornstadt/Laupheim IV in der nächsten Sai-
son keine Mannschaft mehr stellen wird. Nun ist die Ungewissheit 
groß, bis klar ist, wer bzw. ob jemand aus den verschiedenen Ligen 
auf- bzw. absteigt. Auch die neue Zusammensetzung der Ligen 
bleibt nun abzuwarten.

Nun verabschiedet sich die Balzheimer Badmintonmannschaft mit 
neuer Motivation in die Sommerpause, um in der nächsten Saison 
wieder bessere Ergebnisse erzielen zu können.

Deutsches Rotes Kreuz

Leben retten hat Style: Jetzt Haltung zeigen und Blut 
spenden 

Die Blutspende ist mehr als eine gute Tat: Sie ist Ausdruck von 
Haltung und Verantwortung. Die neue Marketingkampagne „Leben 
retten hat Style“ macht deutlich, dass echter Style nicht nur 
äußerlich sichtbar ist, sondern sich vor allem in der eigenen Hal-
tung widerspiegelt: sich einzusetzen, Blut zu spenden und Leben 
zu retten. 

Jede einzelne Blutspende ist lebenswichtig! Allein in Hessen und 
Baden-Württemberg werden täglich rund 3.000 Spenden benötigt, 
um verletzten oder erkrankten Menschen zu helfen. Damit dieser 
Bedarf gedeckt wird, braucht es Menschen, die Verantwortung 
übernehmen.

Unverzichtbar – besonders für die Krebstherapie 
Oft wird irrtümlich angenommen, dass Blutspenden hauptsächlich 
für Schwerverletzte mit hohem Blutverlust Verwendung finden. 
Aber das ist gar nicht das größte Einsatzgebiet: Rund 19% aller 
Blutspenden werden für die Behandlung von Krebspatient*innen 
verwendet. Durch die Krebserkrankung selbst bzw. die Therapie 
kann ein Mangel an roten Blutzellen sowie Blutplättchen entste-
hen. Zum Ausgleich sind häufig Bluttransfusionen im Rahmen 
langwieriger Krebsbehandlungen nötig.

Leben retten hat Style: Blutspenden steht jedem 
„Blutspenden ist mehr als eine gute Tat – es ist ein sichtbares Zei-
chen von Haltung. Mit unserer neuen Kampagne ‚Leben retten hat 
Style‘ zeigen wir, dass gesellschaftliches Engagement modern, 
angesagt und absolut relevant ist. Wer spendet, übernimmt Ver-
antwortung – und kann mit nur einer Spende bis zu drei Leben ret-
ten“, bekräftigt Nora Löhlein, Pressesprecherin des DRK Blutspen-
dedienstes Baden-Württemberg – Hessen.
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Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende und alle 
Termine unter www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei 
unter 0800 11 949 11. Mehr erfahren unter lebenrettenhatstyle.de

Sozialverband

Bericht zur Jahreshauptversammlung
DIETER HÜFTLE NICHT MEHR VORSITZENDER DES VDK

Nach der Begrüßung der Mitglieder und der Gäste sowie der Toten-
ehrung durch den Vorsitzenden waren an der Tagesordnung die 
Fachberichte der Schriftführerin, der Frauenvertreterin sowie der 
Kassiererin. Die Kassenprüfer bescheinigten eine einwandfreie 
Kassenführung.
Herr Bürgermeister Hartleitner nahm die Entlastungen vor, die 
einstimmig erfolgten.
Anschließend führte der stellvertretende Vorsitzende des Kreis-
verbands Ulm, herr Johann Kloos die Wahlen durch. Nachdem Die-
ter Hüftle 18 Jahre Vorsitzender war, davor schon einige Jahre als 2. 
Vorsitzender, stellte er sich nicht mehr zur Wahl. Als neuer Vorsit-
zender wurde Haiko Baur einstimmig gewählt. Die anderern Funk-
tionäre wurden nach Zustimmung der Versammlung ad hoc 
gewählt, und dies ebenfalls einstimmig. Auch die beiden Beisitzer 
sowie die Kassenprüfer wurden in ihren Ämtern bestätigt. Es 
schloß sich eine kurze Diskussion an, ob der VdK wieder beim 
Weihnachtsmarkt mitmachen soll.
Dies traf auf positive Resonanz und so konnte Dieter Hüftle zum 
letzten Mal die Versammlung beschließen.

AKTUELLES AUS DER REGION

„Soultrouble and the Heavy Horns“

Das Konzert findet am Samstag, 18.04.2026 um 20:00 Uhr (Einlass 
19:00 Uhr) in der Mehrzweckhalle Erolzheim statt.

Seit fast 20 Jahren machen Soultrouble and the Heavy Horns mitt-
lerweile „ihr Ding“: Abseits vom Mainstream, irgendwo zwischen 
Rock und Jazz hat sich die Band ein großes Repertoire erarbeitet.
Auf der Setlist sind Klassiker von Blood, Sweat and Tears, Chicago 
und Tower of Power, sowie Songs von Toto, Tina Turner, Phil Collins 
und vielen anderen. Dadurch spannt die Band den Bogen von den 
späten 60ern bis zu ganz aktuellen Bands wie z.B. Elektro Deluxe 
aus Paris. Die Songs sind wie geschaffen zum Mitwippen, Mitsingen 
und Mittanzen.
Soultrouble bleibt sich dabei stets treu, veredelt die Songs mit 
ihrer gut eingespielten und powervollen sechsköpfigen Horn-Sec-
tion, den Heavy Horns und kreiert so einen echten und ehrlichen 
Sound. Der harmoniert dabei perfekt mit der mega-funky, groovy 
Rhythm-Section und glänzt durch die Vielseitigkeit der Stimmen 
von Simone und Oliver.

Das passt auch zur selbsterklärten „Mission“ von Soultrouble and 
the Heavy Horns: Musik auf die Bühne bringen, die man so nur 
noch selten live hört.

Karten sind ab sofort im Rathaus Erolzheim, Bürgerbüro zu den 
Öffnungszeiten sowie Restkarten (ohne Gewähr) an der Abend-
kasse erhältlich. Der Eintritt beträgt im Vorverkauf 14,00 € und an 
der Abendkasse 15,00 €. Der Vorverkauf endet am Donnerstag vor 
der Veranstaltung um 18:00 Uhr. Eine Reservierung der Karten ist 
nur bei einer Vorabüberweisung möglich!

Verkauf von Getränken während der Veranstaltung.

ABSCHIEDSKONZERT 
VON

MUSIKDIREKTOR WILFRIED THANNER

Osterkonzert
SONNTAG,  05. APRIL 2026

EINLASS: 19.00 UHR  I   BEGINN: 20.00 UHR 
GEMEINDEHALLE SIESSEN I.W.

WEITERE INFOS UNTER:
WWW.MV-HOERENHAUSEN.DE

Einladung zu unserer 
„Osterwanderung“
Kalvarienberg in Wettenhausen 
und Bayerisches Schulmuseum 
Ichenhausen am Palmsonntag, 
29.03.2026

Liebe Wanderfreunde,
am Palmsonntag, 29. März 2026, wollen wir nahe Wettenhausen auf 
einem Kreuzweg hoch zum „Kalvarienberg“ laufen und anschlie-
ßend dem Bayerischen Schulmuseum Ichenhausen einen Besuch 
abstatten.

Abfahrt mit PKW ist um 12:30 Uhr am Wanderheim, wobei wir nach 
Möglichkeit Fahrtgemeinschaften bilden wollen. Um etwa 12:45 
Uhr kurzer Zwischenstopp in Illertissen beim Pendlerparkplatz an 
der A7 (zwischen Autobahnbrücke und westlichem Kreisverkehr), 
wo sich Teilnehmer aus dem Norden anschließen können.



BALZHEIM aktuell20 27. März 2026/Nr. 13

Wer selbst direkt zum Parkplatz 
beim Start in den Kreuzweg fah-
ren will, findet den Weg im Navi 
mit den Eingaben Zum Kalvarien-
berg 89358 Kammeltal bzw. Wet-
tenhausen und auf der Straßen-
karte St2023 => Reifertsweiler; 
siehe Kartenausschnitt; kurz vor 
Reifertsweiler geht es links ab 
zum Parkplatz. Beschilderung 
zum Kalvarienberg vorhanden.

Ankunft dort um etwa 13:30 Uhr. 
Der Rundweg zum Kalvarienberg 
und zurück ist insgesamt etwa 2,4 

km lang und wir wollen uns dafür mit Pausen etwa 1 ½ Stunden 
Zeit nehmen.

Danach fahren wir zum Schulmuseum; Ankunft dort etwa 15:15 Uhr.

Nach dem Schulmuseum wollen wir auf dem Rückweg noch gesel-
lig im Gasthaus zur Blauen Traube in Obenhausen einkehren.

Leitung: Conny Guter, Tel.: 07354 / 4789934

Ich hoffe auf eine rege Beteiligung und dass uns die Sonne scheint.  

Liebe Grüße,
Eure Lisa Kuss, Vorstand

KARTENVORVERKAUF AB 02. MÄRZ 2026   
Für die Vorstellungen Freitag 27.03. und Sa 28.03. im Rathaus Dietenheim Tel: 07347/96960 

Für die Vorstellung am Sonntag 29.03. Ortsverwaltung Regglisweiler Tel: 07347/3707 
Die jeweiligen Öffnungszeiten finden Sie unter www.dietenheim.de

eine Komödie in drei Akten von Jasmin Leuthe 
Das Stadttheater Dietenheim spielt für Sie

Freitag, 27. März & Samstag, 28. März 2026, 19:30 Uhr · Einlass 18:15 Uhr 
Stadthalle Dietenheim

Sonntag, 29. März 2026, 18 Uhr · Einlass 16:45 Uhr 
Bürgerhaus Regglisweiler

Eintrittspreis: 10 €

AUFFÜHRUNGSTERMINE:

Abholung reservierter Karten und Rückgabe bereits gekaufter Karten bis 45 Minuten vor Vorstellungsbeginn an der Abendkasse.

Seniorennachmittage für Bürgerinnen & Bürger aus Dietenheim und Regglisweiler:
Mittwoch, 25. März 2026  · Bürgerhaus Regglisweiler, Einlass: 13 Uhr, Beginn: 14 Uhr
Donnerstag, 26. März 2026 · Stadthalle Dietenheim, Einlass: 13 Uhr, Beginn: 14 Uhr

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

DING-Tarifsystem wird verschlankt: 
Tarifmaßnahme zum 1. April

Vereinfachte Tarifstruktur, zukünftig nur noch bis zu neun Waben, 
Kostenersparnis für längere Strecken
Nachdem der Preis für das Deutschlandticket, mit dem man in 
ganz Deutschland den ÖPNV nutzen kann, zu Jahresbeginn bun-
desweit angepasst wurde und sich ebenso die Preise des D-TICKET 
JugendBW und des Bayerischen Ermäßigungstickets erhöht haben, 
wird nun auch die Donau-Iller-Nahverkehrsver-bund-GmbH (DING) 
zum 1. April 2026 eine Tarifmaß-nahme für Fahrten mit Bussen, 
Straßenbahnen und Zügen in der Region vornehmen.
Die Erhöhung um durchschnittlich 3,9 Prozent, die vom Regie-
rungspräsidium Tübingen in Abstimmung mit der Regierung von 
Schwaben geprüft und genehmigt wurde, hat für die Fahrgäste 
auch positive Effekte: Sie verschlankt durch den Wegfall der Preis-
stufe 10 und 11 das Tarifsystem. Da künftig nur noch maximal neun 
Waben gezahlt werden müssen, ergibt sich eine Kostenersparnis 
für Kundinnen und Kunden, die weitere Strecken fahren. Das neue 
Tarifmodell vereinfacht die Preisstruktur darüber hinaus, weil 
schwach nachgefragte Produkte wie die Schülerwochenkarte oder 
das Azubiti-cket wegfallen. Der häufig kritisierte „Tarifdschungel“ 
hat sich somit ein Stück weit gelichtet.
Verändert wird bei einigen Produkten auch die Zahlungsabwick-
lung: Profiticket, Ticket 65+ und 1.-Klasse Zuschlag sind ab 1. April 
ausschließlich als Abos erhältlich.
Einzelfahrkarten, Tageskarten Single und Gruppe erhalten die 
Fahrgäste schnell und einfach über die „unser DING“-App. Tickets 
können außerdem in allen Bussen, den Fahrscheinautomaten und 
den Kundencentern erworben werden. Kinderwagen, Hunde und 
Handgepäck werden wie bisher auch weiterhin
kostenfrei mitbefördert. Alle angepassten Preise sind ab sofort auf 
der DING-Website (www.ding.eu) einsehbar.

Baden-Württemberg
Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft
Asiatische Hornisse breitet sich weiter aus – Bevölkerung 
zur Meldung von Königinnen und Nestern aufgerufen 

Die Asiatische Hornisse breitet sich trotz umfangreichen Bekämp-
fungsmaßnahmen des Landes weiter in Baden-Württemberg aus.

Sichtungen von Einzeltieren und insbesondere Nester sollen wei-
terhin ausschließlich über die Meldeplattform der Landesanstalt 
für Umwelt gemeldet werden. Dies kann über die Homepage der 
Landesanstalt für Umwelt (LUBW) oder über die kostenloste 
„Meine Umwelt-App“ erfolgen:

         
QR-Code Meldeplattform Asiatische Hornisse
und QR-Code Meine Umwelt-App

Die Landesanstalt für Bienenkunde der Universität Hohenheim 
prüft die eingehenden Meldungen und gibt bei Nestfunden den 
Meldenden weitere Instruktionen und unterstützt bei der Vermitt-
lung von sachkundigen Personen für die Nestentfernung.
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Für die Beseitigung von Primärnestern im Frühjahr hat das Minis-
terium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
(MLR) Finanzmittel zur Verfügung gestellt, welche durch den Lan-
desverband Badischer Imker e.V. verwaltet werden. So können pro 
Entfernung eines Primärnestes durch eine sachkundige Person 60 
Euro auf Nachweis ausgezahlt werden. Nester mit Arbeiterinnen 
sollten ausschließlich von sachkundigen Personen mit Schutzaus-
rüstung entfernt werden, da eine Stichgefahr droht!

Weitere Informationen zur Asiatischen Hornisse und wie sich die 
Art von heimischen Insekten unterscheiden lässt, finden sich auf 
der Homepage der LUBW https://www.lubw.baden-wuerttemberg.
de/natur-und-landschaft/asiatische-hornisse sowie mit weiteren 
Details zu Nestern und der Nestentfernung auf der Homepage der 
Landesanstalt für Bienenkunde der Universität Hohenheim unter 
https://bienenkunde.uni-hohenheim.de/vespavelutina.

Alle relevanten Informationen zur Asiatischen Hornisse finden Sie 
auch auf einem kompakten Informationsblatt der Landesanstalt 
für Bienenkunde unter https://bienenkunde.uni-hohenheim.de/
fileadmin/einrichtungen/bienenkunde/PDF/Vespa_Velutina/
Flyer_DinA5-Velutina_LAB_final.pdf 

Landratsamt

Bäuerinnenlehrfahrt 2026: 
Einblicke in innovative Höfe am Albtrauf

Wer Interesse daran hat, spannende landwirtschaftliche Betriebe 
am Albtrauf kennenzulernen und neue Einblicke in innovative Hof-
konzepte zu gewinnen, hat dazu auch im Jahr 2026 wieder Gele-
genheit: Das Landwirtschaftsamt im Alb-Donau-Kreis lädt zur 
Bäuerinnenlehrfahrt ein.

Am Donnerstag, 23. April 2026, führt die Lehrfahrt an den nördli-
chen Albtrauf der Schwäbischen Alb, ins Lenninger Tal sowie in 
Richtung Göppingen. Die Anreise erfolgt mit dem Reisebus. Neben 
interessanten Betriebsbesuchen bietet die Fahrt auch Raum für 
Austausch und neue Impulse.

Ein erster Programmpunkt ist der Hof Ziegelhütte in Ochsenwang. 
Bei einer Führung durch den Demeter-Betrieb wird die landwirt-
schaftliche Produktion mit eigener Käserei und Direktvermarktung 
vorgestellt. Gleichzeitig ist der Hof Teil einer Jugendhilfeeinrich-
tung, in der Kinder und Jugendliche aktiv in den Arbeitsalltag ein-
gebunden sind. Diese Verbindung von Landwirtschaft und sozialer 
Arbeit wird vor Ort näher erläutert.
Anschließend geht es ins Lenninger Tal zum Sulzburghof, einem 
Direktvermarktungsbetrieb mit ausgeprägter Bauernhofgastrono-
mie. Bei der Betriebsvorstellung wird aufgezeigt, wie sich dieses 
Standbein von den Anfängen bis zum heutigen Angebot entwickelt 
hat und welche Bedeutung regionale Produkte dabeihaben.

Ein weiterer Halt ist der Gärtnerhof Jeutter bei Göppingen. Dort 
wird vermittelt, wie Gärten naturnah bewirtschaftet und unter 
zunehmend anspruchsvollen klimatischen Bedingungen wider-
standsfähig gestaltet werden können. Ein Wildobstpflanzen-Lehr-
pfad zeigt zudem, wie sich auch auf kleiner Fläche ein vielfältiger 
Lebensraum für Pflanzen und Tiere entwickeln lässt.

Zusteigemöglichkeiten bestehen in Ulm-Eggingen um 7:45 Uhr 
sowie am P+R Parkplatz Ulm-Lehr um 8:20 Uhr.

Die Kosten für die Lehrfahrt betragen je nach Teilnehmerzahl etwa 
46 Euro pro Person, zuzüglich Verpflegung. Nach der Anmeldung 
werden weitere Informationen zum Ablauf versendet.

Die verbindliche Anmeldung ist bis spätestens 13. April 2026 aus-
schließlich online möglich unter: https://eveeno.com/367406142

„Wald Erleben“ 2026: Buchungsportal online

Den Wald kennenlernen, Zusammenhänge verstehen und Natur 
ganz bewusst erleben: Das bietet das Programm „Wald Erleben“ mit 
zahlreichen Veranstaltungen für Kinder und Erwachsene. Die Ver-
anstaltungen ab April sind ab sofort über das neue Buchungsportal 
unter https://veranstaltungen.alb-donau-kreis.de/ buchbar.

Mit dem neuen Portal schreitet auch die Digitalisierung im Forst-
amt weiter voran. Die Buchungssoftware bündelt mehrere Aufga-
ben und erleichtert die Anmeldung: Sie ist übersichtlicher aufge-
baut und ermöglicht eine schnellere und einfachere Buchung der 
Veranstaltungen.
Einzelne Veranstaltungen sind derzeit noch nicht über das neue 
Portal verfügbar. Dies betrifft die mehrtägigen Veranstaltungen Nr. 
20 „24 Stunden – Biosphärengebiet intensiv“, Nr. 24 „Die Mittsom-
mernacht“, Nr. 28 „Natürliches Ferienerlebnis“, Nr. 29 „Sommer-
Camp 1“ sowie Nr. 35 „Sommer-Camp 2“. Für diese Angebote erfolgt 
die Anmeldung weiterhin über das bisherige Formular auf der 
Webseite des Alb-Donau-Kreises.

Information:
„Wald Erleben“ ist ein gemeinsames waldpädagogisches Angebot 
des Alb-Donau-Kreises, der Stadt Ulm und von ForstBW. Seit 2015 
werden jährlich rund 50 Veranstaltungen angeboten. Ziel ist es, 
den Wald mit seinen Funktionen und seiner Bedeutung näherzu-
bringen, für einen verantwortungsvollen Umgang zu sensibilisie-
ren und das Verständnis für nachhaltige Waldbewirtschaftung zu 
fördern.

Bitterstoffe entdecken – Wie Pflanzenstoffe 
unsere Gesundheit unterstützen

Bitterstoffe stecken in vielen Pflanzen und Lebensmitteln – zum 
Beispiel in Salaten, Kräutern oder Gemüse. Sie können unsere Ver-
dauung unterstützen und gelten als wichtiger Bestandteil einer 
ausgewogenen Ernährung. In der heutigen Ernährung kommen sie 
jedoch oft seltener vor als früher.

In einem Vortrag im Landratsamt Alb-Donau-Kreis erfahren Inter-
essierte, warum Bitterstoffe und andere sogenannte sekundäre 
Pflanzenstoffe für den Körper wertvoll sind. Außerdem wird 
gezeigt, in welchen Lebensmitteln sie besonders häufig vorkom-
men und wie man sie einfach in den Speiseplan einbauen kann.

Der Vortrag findet am Montag, 13. April 2026, von 18 bis 19 Uhr im 
Landratsamt Alb-Donau-Kreis (Gebäude A, Mitarbeiter-Lounge), 
Schillerstraße 30, statt. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Eine Anmeldung ist bis zum 9. April 2026 online möglich unter: 
https://eveeno.com/895723973

Webinar am 14. April 2026: „Essen (fast) wie die Großen“ 
– Ernährung von Kleinkindern

Unter dem Motto „Essen (fast) wie die Großen – Wenn aus Säug-
lingen Kleinkinder werden“ informiert eine Referentin der Landes-
initiative „Beki“ (Bewusste Kinderernährung) in einem Webinar am 
Dienstag, den 14 April 2026, zur Ernährung von Kleinkindern vom 
ersten bis zum dritten Lebensjahr.

Der Vortrag, der von 9:00 bis 10:30 Uhr oder alternativ von  
19:00 bis 20:30 Uhr online kostenfrei besucht werden kann, erklärt, 
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Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Renten-Tipp 
Vorsicht bei kostenpflichtigen Services und täuschend 
echt aussehenden Internetseiten 

Die Deutsche Rentenversicherung warnt Kundinnen und Kunden 
vor Internetseiten, die in Sprache und Gestaltung dem offiziellen 
Internetauftritt der Rentenversicherung ähneln. Teilweise wird auf 
den Seiten auch das Logo der Deutschen Rentenversicherung imi-
tiert. Auf den ersten Blick ist daher oft nicht erkennbar, dass es 
sich nicht um die offizielle Seite der Rentenversicherung, sondern 
um die Seite eines gewerblichen Dienstleisters handelt, der Leis-
tungen der Rentenversicherung gegen Gebühr anbietet. Meist 
handelt es sich um Rentenauskünfte und Renteninformationen, 
Versicherungsnummernachweise und Bescheinigungen über die 
Höhe der gezahlten Rente.

Diese Leistungen sind bei der Deutschen Rentenversicherung 
grundsätzlich kostenlos. Versicherte, Rentnerinnen und Rentner 
können entsprechende Dokumente und Services direkt über die 
offiziellen Online-Services der Rentenversicherung anfordern – 
ohne zusätzliche Gebühren.

Zwar ist es grundsätzlich erlaubt, Leistungen gegen eine Gebühr 
anzubieten. Die gewerblichen Dienstleister müssen jedoch klar 
darauf hinweisen, dass sie nicht im Auftrag der Deutschen Renten-
versicherung handeln. Ein Blick ins Impressum kann helfen: Häufig 
finden sich dort Hinweise auf private Unternehmen, teils mit Sitz 
im Ausland.

Vorsicht bei persönlichen Daten
Wer Rentenunterlagen beantragt, übermittelt sensible persönliche 
Informationen. Kundinnen und Kunden sollten daher besonders 
sorgfältig prüfen, auf welcher Internetseite sie sich befinden. Ins-
besondere bei der Nutzung von Suchmaschinen heißt es wachsam 
zu sein: Angebote gewerblicher Dienstleister werden hier oft sehr 
prominent angezeigt. Direkt zu erreichen ist die offizielle Internet-
seite der Deutschen Rentenversicherung unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de.

Empfehlung für Kundinnen und Kunden
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
rät, alle Anliegen rund um Rente, Reha und Prävention ausschließ-
lich direkt über die offiziellen Online-Services der Rentenversiche-
rung zu erledigen. So lassen sich unnötige Kosten vermeiden und 
persönliche Daten besser schützen. Wer unsicher ist, kann sich 
auch telefonisch unter der kostenfreien Nummer 0800 1000 480 24 
an die Rentenversicherung wenden oder auf anderen Wegen  
Kontakt mit der DRV BW aufnehmen.

Gut zu wissen
Kostenpflichtige Serviceportale sind kein Einzelfall: Immer wieder 
tauchen im Internet Seiten auf, die offizielle Angebote von Behör-
den oder öffentlichen Stellen nachahmen. Sie verlangen Gebühren 
für Leistungen, die direkt bei den zuständigen Institutionen in der 
Regel kostenlos erhältlich sind.

Ganz aktuell warnt die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg e. 
V. (VZBW) vor Internetseiten, die Leistungen der Rentenversiche-
rung und anderen offiziellen Dokumenten gegen Gebühr anbieten.
Weitere Informationen und Beratung auf der VZBW-Webseite unter 
www.verbraucherzentrale-bawue.de/ im Artikel „Rentenauskunft, 
Nachsendeauftrag, Dokumente online: Vorsicht, Fallen!“

wie Eltern, Erzieherinnen und Tagesmütter Kleinkindern vom ers-
ten bis zum dritten Lebensjahr vielfältige, qualitativ hochwertige 
Mahlzeiten zubereiten können.

Anmeldungen sind über den nachfolgenden Link ausschließlich 
online möglich.
https://join.next.edudip.com/de/webinar/essen-fast-wie-die-
grossen-wenn-aus-sauglingen-kleinkinder-werden/2570028

Baden-Württemberg
REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN

REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN

Naturerwachen mit Alpenblick und regionalem Frühstück

Früh aufstehen lohnt sich: Am 19. April 2026 lädt das Biosphären-
zentrum Schwäbische Alb um 5:30 Uhr zu einer Sonnenaufgangs-
wanderung mit anschließendem „ALBGEMACHT“‑Frühstück ein. Bei 
dieser Veranstaltung lässt sich das UNESCO-ausgezeichnete  
Biosphärengebiet Schwäbische Alb im magischen Morgenlicht 
erleben.

Vom Biosphärenzentrum Schwäbische Alb in Münsingen‑Auingen 
geht es auf eine 30-minütige, geführte Wanderung zur Aussichts-
plattform Gänsewag auf dem ehemaligen Truppenübungsplatz. 
Neben spannenden Einblicken in die Natur des Biosphärengebiets 
gibt TrÜP-Guide Rita Goller auch Tipps für einen schwungvollen 
Start in den Tag und teilt kreative Redewendungen rund um den 
Morgen.
Auf der Gänsewag angekommen eröffnet sich bei klarer Sicht ein 
weiter Blick bis ins Alpenvorland und auf die Alpen. Aber auch bei 
Wolkenstimmung bleibt der frühe Ausflug ein unvergessliches 
Naturerlebnis.
Kulinarisch kommen die Teilnehmenden voll auf ihre Kosten: Anke 
Kley und das Team vom Biosphärenzentrum bereiten vor Ort ein 
reichhaltiges Frühstücksbüfett vor. Verwendet werden Produkte 
der Regionalmarke „ALBGEMACHT“. Von herzhaften Wurst- und 
Käsespezialitäten, leckeren Brotaufstrichen bis hin zu Müsli und 
Sekt ist für jeden Geschmack etwas dabei. Dazu gibt es frisches 
Obst und Gemüse. „Die Kombination aus dem ersten Sonnenlicht 
und regionalen Köstlichkeiten macht diese Wanderung seit über 
einem Jahrzehnt zu einem Highlight in unserem Programm“, fasst 
Jochen Rominger, der Organisator des Jahresprogramms des Bio-
sphärenzentrums die Veranstaltung zusammen.

Die Veranstaltung endet gegen 8:30 Uhr am Biosphärenzentrum 
Schwäbische Alb. Da die Teilnehmerzahl für dieses Erlebnis 
begrenzt ist, ist eine vorherige Online-Anmeldung unter www.bio-
sphaerengebiet-alb.de/veranstaltungen notwendig.

Der Preis inklusive Frühstück liegt bei 20 Euro für Erwachsene und 
10 Euro für Kinder und Jugendliche bis 15 Jahre. Festes Schuhwerk 
sowie warme, wetterfeste Kleidung wird empfohlen. Sollte die Wit-
terung ein Frühstück unter freiem Himmel unmöglich machen, 
wird dieses ins Biosphärenzentrum Schwäbische Alb verlegt.

Hintergrundinformationen:
Die Veranstaltung ist Teil des Jahresprogrammes des Biosphären-
zentrums Schwäbische Alb. Weitere Infos und Veranstaltungen 
unter https://www.biosphaerenzentrum-alb.de

Aktuelle Informationen aus Ihrer Nähe – 
Ihr Mitteilungsblatt. 
Empfehlen Sie uns weiter.
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Kassenärztliche Vereinigung  
Baden-Württemberg

Veranstaltungshinweis Arzt-Patienten-Forum zum Thema
Schilddrüse – kleines Organ mit großer Wirkung

Stuttgart/20.03.2026, Laupheim – Welche Prävention und Thera-
pie gibt es bei Schilddrüsenerkrankungen? Diese und andere Fra-
gen beantworten Fachärzte beim Arzt-Patienten-Forum. Veran-
stalter ist die vhs Laupheim in Kooperation mit der 
Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW).
Die Schilddrüse liegt vor dem Kehlkopf und hat die Aufgabe zahl-
reiche Stoffwechselfunktionen zu erfüllen. Neben Strukturverän-
derungen, wie Vergrößerung oder Knotenbildung, gibt es Störun-
gen der Schilddrüsenfunktion. Diese äußern sich in einer 
Schilddrüsenunter- oder -überfunktion. Häufig sind auch Autoim-
munerkrankungen der Schilddrüse. Alle genannten Erkrankungen 
erfordern ärztliche Diagnostik und Behandlung. Die Diagnostik 
besteht in Laboruntersuchungen und bild-gebenden Verfahren. 
Die Therapie kann je nach Erkrankung medikamentös, operativ 
oder auch nuklearmedizinisch erfolgen.
Der Referent berichtet über die verschiedenen Möglichkeiten der 
Diagnostik, Behandlung und Therapie.
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, dem Referenten Fragen zu 
stellen.

Termin:				    Donnerstag, 16.04.2026, 18.00 – 20.00 Uhr
Veranstaltungsort:	� vhs am Stadtbahnhof, König-Wilhelm-

Straße 35, 88471 Laupheim
Eintritt:				�    5 Euro – Anmeldung unter Tel. 07392/ 

150130, E-Mail: vhs@laupheim.de oder 
www.vhs-laupheim.de 

Es referiert PD Dr. med. Burkhard Manfras, Facharzt für Innere 
Medizin, Endokrinologie und Diabetologie, Andrologie, Infektiolo-
gie, Ernährungsmedizin, Medicover MVZ Ulm.

AOK Ulm-Biberach

„Stark in stürmischen Zeiten“: Bezirksrat der AOK Ulm-
Biberach unterstützt Initiative zur Stärkung der Resilienz

Psychische Belastungen im Alltag nehmen für viele Menschen zu. 
Zeitdruck im Beruf, familiäre Herausforderungen oder gesell-
schaftliche Veränderungen können Stress und Unsicherheit ver-
stärken. Der Bezirksrat der AOK Ulm-Biberach hat sich in seiner 
jüngsten Sitzung daher auch mit der Bedeutung von Resilienz – der 
inneren Widerstandskraft – für die Gesundheit der Menschen in 
der Region befasst.

Das Gremium unterstützt eine kostenlose Online-Vortragsreihe 
der AOK unter dem Motto „Stark in stürmischen Zeiten“, die Strate-
gien zur Stärkung der mentalen Gesundheit vermittelt. Die Veran-
staltungsreihe richtet sich sowohl an Versicherte als auch an alle 
Interessierten, die ihre psychische Stabilität und ihre Fähigkeit 
zum Umgang mit Stress gezielt stärken möchten. „Die Fähigkeit, 
mit Belastungen konstruktiv umzugehen, wird in einer zunehmend 
komplexen Lebens- und Arbeitswelt immer wichtiger“, sagt Götz 
Maier, Vorsitzender des Bezirksrats der AOK Ulm-Biberach. „Resi-
lienz hilft Menschen, auch in schwierigen Situationen handlungs-
fähig zu bleiben und ihre Gesundheit langfristig zu schützen.“

Die Vortragsreihe vermittelt praxisnahe Ansätze, wie Menschen 
Stress besser einordnen, ihre eigenen Ressourcen bewusst nutzen 
und Lösungswege entwickeln können. Resiliente Menschen rich-
ten ihren Blick nicht ausschließlich auf Probleme, sondern auch 

auf Möglichkeiten und Gestaltungsspielräume. Diese innere Hal-
tung stärkt nicht nur das persönliche Wohlbefinden, sondern 
unterstützt auch dabei, Veränderungen aktiv zu bewältigen. 
„Gesundheit bedeutet mehr als die Abwesenheit von Krankheit. 
Gerade psychische Stabilität ist eine wichtige Voraussetzung, um 
den Anforderungen des Alltags gewachsen zu sein“, sagt Maria 
Winkler, stellvertretende Vorsitzende des Bezirksrats. „Deshalb 
begrüßen wir Angebote, die Menschen dabei unterstützen, ihre 
mentale Stärke zu entwickeln und zu erhalten.“

Die Reihe ist Teil eines umfassenden Präventionsangebots der AOK 
Baden-Württemberg. In weiteren Veranstaltungen greifen Exper-
tinnen und Experten Themen wie den Umgang mit Mental Load, 
Achtsamkeit und Atemtechniken, stabile soziale Netzwerke oder 
digitale Balance auf. Damit richtet sich das Angebot sowohl an Pri-
vatpersonen als auch an Beschäftigte und Führungskräfte, die 
Resilienz im beruflichen Umfeld stärken möchten.
Vor dem Hintergrund der vor rund einer Woche stattgefundenen 
Landtagswahl in Baden-Württemberg sieht der Bezirksrat auch die 
Landespolitik in der Verantwortung, Prävention und Gesundheits-
förderung stärker in den Mittelpunkt der Gesundheitspolitik zu 
rücken. „Unser Anspruch muss es sein, die gesundheitlichen Chan-
cen der Menschen zu verbessern und ihnen möglichst viele 
gesunde Lebensjahre zu ermöglichen“, sagt Maria Winkler. Neben 
einer leistungsfähigen medizinischen Versorgung spiele dabei ins-
besondere die Stärkung von Gesundheitskompetenz und Präven-
tionsangeboten eine wichtige Rolle.

Auch Götz Maier betont die Bedeutung frühzeitiger Gesundheits-
förderung: „Wenn wir Menschen dabei unterstützen, ihre Gesund-
heit bewusst zu gestalten, profitieren sowohl die Einzelnen als 
auch das gesamte Gesundheitssystem.“ Prävention müsse deshalb 
stärker in das Gesundheitssystem integriert werden, damit die 
Menschen eigene Strategien zur Stressbewältigung und einen 
bewussten Umgang mit digitalen Medien entwickeln können als 
wichtige Bausteine für eine stabile psychische Gesundheit. „Prä-
vention darf kein Randthema sein“, ergänzt Maier. „Wer Gesund-
heitskompetenz stärkt und Menschen befähigt, aktiv für ihre 
Gesundheit zu sorgen, investiert in mehr Lebensqualität und 
gleichzeitig in ein langfristig tragfähiges Gesundheitssystem.“

Sozialverband

Nach Landtagswahl: Sozialverband VdK Baden-Württem-
berg fordert gerechte Sozialpolitik

60 Prozent aller Wählerinnen und Wähler in Baden-Württemberg 
haben für eine Landesregierung aus den Grünen und der CDU 
gestimmt. Das ist eine breite demokratische Mehrheit. „Die demo-
kratische Mitte steht hinter der neuen Landesregierung. Herzli-
chen Glückwunsch! Und gutes Gelingen, Besonnenheit und Mut für 
die anstehenden Sondierungsgespräche jetzt und die nächsten 
fünf Jahre Regierungsarbeit“, sagt Hans-Josef Hotz, Vorsitzender 
des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg. „Natürlich hätten wir 
uns gewünscht, dass die sozialpolitischen Themen schon im Land-
tagswahlkampf eine bedeutendere Rolle gespielt hätten.“

Der VdK-Landesvorsitzende Hans-Josef Hotz appelliert jetzt an die 
zukünftigen Verantwortlichen: „Wir brauchen dringend eine umfas-
sende nachhaltige Pflegereform und den Wiedereinstieg des Lan-
des in die Investitionskostenförderung! Schaffen Sie barrierefreien 
bezahlbaren Wohnraum, sorgen Sie für eine verlässliche medizini-
sche Versorgung! Wir bieten Ihnen unsere Expertise an und freuen 
uns schon auf den Austausch. Die Sozialpolitik ist nicht nur das 
Fundament einer zukunftsfähigen Wirtschaftspolitik für unser 
Land – sie ist das Fundament der Solidarität.“
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Ein inklusives Betriebsklima als Chance! 
24. SBV-Konferenz am 8. Juli 2026, Harmonie Heilbronn

Bereits zum 24. Mal findet am Mittwoch, 8. Juli, die SBV-Konferenz 
in der Harmonie Heilbronn statt – die renommierte Fortbildungs-
veranstaltung des Sozialverbandes VdK Baden-Württemberg e.V. 
für Vertrauenspersonen für Menschen mit Behinderungen (SBV) 
sowie Mitglieder von Betriebs- und Personalräten. Die SBV-Konfe-
renz hat sich als feste Größe etabliert: Sie unterstützt engagierte 
Interessenvertretungen bei ihrer anspruchsvollen Aufgabe, 
betriebliche Inklusion wirksam zu gestalten. Dieses Jahr steht die 
SBV-Konferenz unter dem Motto: „Ein inklusives Betriebsklima als 
Chance!“. Dabei stehen in der Podiumsdiskussion zunächst die 
aktuellen sozialpolitischen Entwicklungen im Mittelpunkt. Weitere 
Themen sind unter anderem: rechtliche Rahmenbedingungen 
beim Stellenabbau, strategische Methoden zur nachhaltigen 
Implementierung von Inklusion und Chancen und Risiken von KI 
für die Teilhabe von Menschen mit Behinderung.

Die Anmeldung zur SBV-Konferenz 2026 ist ab sofort möglich. Die 
Seminargebühr beträgt inklusive Verpflegung und Tagungsunter-
lagen 179 Euro. Da es sich um eine zertifizierte Fortbildungsveran-
staltung handelt, trägt der Arbeitgeber die Kosten der Freistellung 
und der Teilnahmegebühr sowie sonstige anfallende Kosten. Hier 
geht es zur Anmeldung: www.vdk-bw-event.de.

Steuererklärung leicht gemacht: 
Ratgeber hilft Eltern von Kindern mit Behinderung

Nur wer seine Rechte kennt, kann diese bei den Ämtern und den 
Kranken- und Pflegekassen auch einfordern. Der Bundesverband 
für körper- und mehrfachbehinderte Menschen e.V. (bvkm) hat 
sein jährlich neu erscheinendes Steuermerkblatt für Familien mit 
Kindern mit Behinderung aktualisiert. Das Merkblatt folgt Punkt 
für Punkt dem Aufbau der Formulare für die Einkommenssteuer-
erklärung 2025 und bietet Familien so schnelle und praxisnahe 
Hilfe beim Ausfüllen dieser Vordrucke.

Die Neuauflage des bvkmRatgebers berücksichtigt steuerrechtli-
che Änderungen, die zum 1. Januar 2026 in Kraft getreten sind, dar-
unter die Erhöhung des Kinderfreibetrages auf 6.828 Euro sowie 
die Erhöhung der Pendlerpauschale auf 38 Cent ab dem ersten 
Entfernungskilometer zur Arbeitsstätte. Gestiegen auf 12.348 Euro 
ist im Jahr 2026 zudem der Grundfreibetrag. Abgerundet wird der 
Ratgeber wie immer mit Hinweisen auf wichtige Urteile des Bun-
desfinanzhofs. Das Steuermerkblatt 2025/2026 steht im Internet 
unter www.bvkm.de in der Rubrik „Recht & Ratgeber“ als barriere-
freie Version zum kostenlosen Download zur Verfügung.

Gestiegene Krankenkassenbeiträge haben Auswirkun-
gen auf die Rente

Zum Januar haben viele Krankenkassen erneut ihren Zusatzbeitrag 
für Versicherte erhöht. Ab März fällt die überwiesene Rente der 
davon betroffenen Rentnerinnen und Rentner entsprechend gerin-
ger aus. Darauf weist die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg (DRV BW) hin. Wie hoch der individuelle Zusatzbei-
tragssatz einer Krankenkasse für ihre Mitglieder ausfällt, legt die 
jeweilige Krankenkasse selbst fest. Wie beim regulären Kranken-
kassenbeitrag übernimmt die DRV für Rentnerinnen und Rentner 
auch beim Zusatzbeitrag die Hälfte der Kosten. Diesen Anteil leitet 
sie direkt an die jeweilige Krankenkasse weiter.

Über Änderungen der aus der Rente zu zahlenden Krankenversi-
cherungsbeiträge werden Betroffene in der Regel über den Konto-
auszug ihrer Bank informiert. Erhalten Rentenbeziehende einen 

Zuschuss zu einer freiwilligen Krankenversicherung, führt die 
Erhöhung des Zusatzbeitragssatzes der Krankenkasse zu einer 
höheren Zuschusszahlung. Über eine Änderung der Zuschusshöhe 
informiert die DRV BW stets mit einem Bescheid. Weitere Informa-
tionen enthält die Broschüre „Broschüre Rentner und ihre Kran-
kenversicherung“. Diese kann hier heruntergeladen werden:  
www.deutscherentenversicherung.de.

Stiftung Libenau

Vernissage „Pflege zeigt Gesicht“ 
im Olga und Josef Kögel Haus

ULM-WIBLINGEN – Große Resonanz bei der Vernissage „Pflege zeigt 
Gesicht“ vergangenen Sonntag im Olga und Josef Kögel Haus der 
Stiftung Liebenau – mit spürbarer Wertschätzung für die Pflege-
berufe. Zahlreiche Gäste aus Politik, Kirche, Pflegepraxis und Bür-
gerschaft nahmen an der Veranstaltung teil und machten deutlich, 
wie sehr das Thema Pflege die Menschen bewegt.

Der Pflege ins Gesicht schauen
Bereits beim Empfang am Morgen zeigte sich die besondere Atmo-
sphäre: Viele Besucherinnen und Besucher hatten sich bewusst 
auf den Weg gemacht, um den Menschen in der Pflege zu begeg-
nen – und der Pflege im wahrsten Sinne des Wortes ins Gesicht zu 
schauen. Einrichtungsleiterin Carolyn Thomas eröffnete die Veran-
staltung mit einer eindringlichen Rede, in der sie die Bedeutung 
der Pflege für die Zukunft der Stadt Ulm hervorhob. Sie zeigte sich 
überwältigt davon, wie viele Menschen an einem Sonntag gekom-
men waren, und machte deutlich, dass Pflege ein zentraler 
Bestandteil der regionalen Wirtschaft und des gesellschaftlichen 
Zusammenhalts sei. Gleichzeitig erinnerte sie daran, dass pflegeri-
sche Arbeit oft erst dann sichtbar werde, wenn sie fehle. Thomas 
plädierte für eine neue Haltung gegenüber Pflegeberufen und 
dafür, dass Pflegende selbst ihren Wert, ihre Würde und ihre Pro-
fessionalität erkennen.

Würdigung
Die Ausstellung der Stiftung Liebenau ist genau dafür geschaffen 
worden: Pflegende sehen sich hier erstmals in authentischen, tief-
gründigen Momenten ihres Berufs – künstlerisch eingefangen vom 
Münchner Fotografen Jean-Marie Bottequin. Ulms Oberbürger-
meister Martin Ansbacher würdigte in seiner Ansprache die außer-
gewöhnliche Arbeit der Pflegekräfte und dankte ihnen ausdrück-
lich für ihre Ausdauer und Menschlichkeit. Pfarrer Jean-Pierre 
Barraud der Evangelisch-Lutherischen Pfarrei Neu-Ulm eröffnete 
die Ausstellung mit wertschätzenden Worten und betonte die 
Bedeutung von Nähe und Zuwendung in der Begleitung älterer und 
kranker Menschen.

Sophie Rosentreter
Ein besonderer Höhepunkt des Tages war der Vortrag der Filme-
macherin und ehemaligen Viva-Moderatorin Sophie Rosentreter, 
die seit vielen Jahren zu den bekanntesten Stimmen in der 
Demenzsensibilisierung gehört. Mit großer Empathie und fachli-
cher Tiefe sprach sie über die Bedeutung von Beziehung, Biogra-
fiearbeit und emotionaler Ansprache in der Begleitung von Men-
schen mit Demenz. Ihre Beispiele aus der eigenen Arbeit berührten 
viele Gäste und machten deutlich, wie wichtig kreative Zugänge 
und mediale Unterstützung in der Pflege sein können.

Sandro Pé
Im Anschluss begeisterte Sandro-Pé, Altenpfleger, Schriftsteller 
und Social-Media-Blogger, mit einer eindrucksvollen Lesung. Seine 
Texte, geprägt von Humor, Ehrlichkeit und tiefer Menschlichkeit, 
gaben einen unmittelbaren Einblick in den Pflegealltag – mit all 
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seinen Herausforderungen, aber auch mit seinen erfüllenden 
Momenten. Viele Zuhörerinnen und Zuhörer fühlten sich in ihren 
eigenen Erfahrungen bestätigt und zugleich ermutigt, den Pflege-
beruf mit Stolz zu vertreten.

Führung und Gespräche
Bei den Führungen durch die Ausstellung – zunächst mit Fotograf 
Bottequin, später mit Einrichtungsleiterin Thomas – entstanden 
intensive Gespräche über die Zukunft der Pflege. Pflegekräfte 
unterhielten sich mit interessierten Bürgerinnen und Bürgern, 
ehemalige Pflegende diskutierten mit politischen Vertretern – 
durch die Ausstellung kamen so die Menschen miteinander ins 
Gespräch. Die Bilder lösten starke Emotionen aus: Sie zeigen Pfle-
gende in Momenten der Konzentration, der Zuwendung, der 
Erschöpfung und der Stärke – und machen bewusst, wie anspruchs-
voll und gleichzeitig sinnstiftend dieser Beruf ist.

Bis 15. April 
Die Ausstellung „Pflege zeigt Gesicht“ ist noch bis zum 15. April 
tagsüber im Olga und Josef Kögel Haus zu sehen und lädt weiter-
hin dazu ein, die Menschen hinter der Pflege kennenzulernen – 
authentisch, würdevoll und mit einem Blick, der berührt.


